
MF 1www.heiligenkreuz-waasen.gv.atHeiligenkreuzer Gemeindenachrichten

Ausgabe November 2023Amtliche Mitteilung  |  Zugestellt durch Post.at  |  An einen Haushalt

wünschen der Gemeinderat, der Gemeindevorstand,
das Mitarbeiterteam und Ihr Bgm. Franz Platzer

Einen besinnlichen Advent, ein frohes Weihnachtsfest
sowie Gesundheit und Erfolg im Neuen Jahr 2024

wünschen der Gemeinderat, der Gemeindevorstand,
das Mitarbeiterteam und Ihr Bgm. Franz Platzer
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IHR BÜRGERMEISTER

Bau- und Instandsetzungen 2023

Prosdorf-Raudenerstraße asphaltiert  -
damit konnte das Bauvorhaben fertig-
gestellt und abgeschlossen werden.

Hochwasserschäden verfolgen uns seit 
Ende Mai und verursachen hohe Kosten!

Was am 23. Mai 2023 begonnen hat wur-
de um den 06./07.August mit unzähli-
gen Rutschungen und hohen Schäden 
im gesamten Gemeindegebiet traurige 
Realität! Allein die Schäden an Gemein-
destraßen wurden nach wiederholten 

Unwettern und danach wiederholten 
Schätzungen mit rd. € 200.000,- durch 
die Abteilung Ländl. Wegebau festge-
stellt. Infolge weitere Nachsetzungen 
wird sich die Schadenssumme weiter 
erhöhen. Die endgültige Instandsetzung 
mit Neuasphaltierungen dürfte sich bis 
Mai 2024 hinziehen. Die Marktgemeinde 
erhält aus dem Katastrophenfonds des 
Bundes 50 % der Schadenssumme 1 Jahr 

im Nachhinein über das Land Steiermark 
ersetzt. Auch zahlreiche private Liegen-
schaften wurden in Mitleidenschaft ge-
zogen. Mehrere Gebäudeschäden, zwei 
als Sofortmaßnahme mit „Gefahr in Ver-
zug“ eingestuft und die Instandsetzung 
unmittelbar eingeleitet worden. Rut-
schungen auf landw. Nutzflächen wer-
den überwiegend nur pauschal mit rd. 
30 % der Schadenssumme abgegolten!

Das Jahr 2023 kann man durchwegs als 
Ausnahmejahr bezeichnen. Neben der 
Energiekrise mit enormer Kostenexplo-

sion, der Kreditzinsentwicklung und die 
Inflation von rd. 9,7 % haben den finan-
ziellen Grundstock steirischer Gemein-
den schwer erschüttert. War zu Jahres-
beginn noch alles im Lot, so musste seit 
Sommer eine trübe Auswirkung auf das 
Budget festgestellt und ab Oktober die 
Handbremse angezogen werden, um 
halbwegs Fahrwasser für den laufenden 
Betrieb zu erhalten. Am Ende des Jahres 
fehlen somit rd. 10 % für die Bedeckung 
der gestiegenen Aufwendungen. Das 
sind bei einem Budget von rd. 5 Mio. 
doch satte € 500.000,-. Nicht genug, ha-
ben die Unwetter im Sommer zahlreiche 
südsteirische Gemeinden und auch die 
Marktgemeinde nachhaltig schwer ge-

troffen und finanziell belastet.
Was für die Zukunft bleibt, sind der Be-
darf eines Härteausgleichs durch das 
Land Steiermark, aber auch schwierige, 
auf Sparsamkeit ausgerichtete kommu-
nale Jahre. Einige Projekte, die anstehen, 
werden wohl eine zeitverzögerte Um-
setzung erfahren müssen. Aufgescho-
ben ist nicht aufgehoben!

Was ich mir für die Zukunft wünsche, 
das ist der Zusammenhalt in schwieri-
gen Zeiten, Ende des Krieges in der Uk-
raine und im Nahen Osten, sowie eine 
Entschärfung der Energiekrise, damit 
Vollbeschäftigung und unsere sozialen 
Errungenschaften erhalten bleiben!

Im Bereich der Gemeindestraße wurden 
über die letzten Jahre zahlreiche Infra-
strukturleitungen verlegt und zuletzt 

die Wasser- u. Kanalleitung für die Auf-
schließung des neuen Baulandes östlich 
der Gemeindestraße eingebaut.
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IHR BÜRGERMEISTER

Mellacher Hohlweg – 
Teilbereich mit bewohnten Liegen-
schaften liegt im Gemeindegebiet von 
Heiligenkreuz/W., die überwiegende, ge-
schotterte Weganlage von Wutschdorf 
bis Mellach befindet sich allerdings auf 
Fernitz-Mellacher Gemeindegebiet. Nun 
wurde der Weg in Folge zahlreicher Un-
wetterschäden heuer durch die Markt-
gemeinde saniert. 

Mellacher Hohlweg

Flächenwidmungsplan neu sichert 
neues Bauland – Aber wir verwalten 
uns zu Tode!
5 ½ Jahre Verfahren – mehr als 130-Sei-
ten Sitzungsprotokolle – doppelt so 
hohe Kosten für den Raumplaner - Ver-
fahrenskosten von mehr als € 120.000,-, 
ohne Einrechnung des intensiven Perso-
naleinsatzes im Amt. Versagungsandro-
hung mit 30 formalrechtlichen Stand-
punkten, ohne einen einzigen, geplanten 
Baugrund Infrage zu stellen, geben zu 
Denken. So geht es nicht, wir in der Stei-
ermark verwalten uns zu Tode! Keiner re-
agiert, nicht die überbordete Abteilung 
13, nicht die verantwortlichen Landes-
politiker. Zugleich verursacht die lange 
Zeitspanne im Zusammenhang mit der 
einhergehenden Inflation sowie 6 aufei-
nander folgenden Zinssteigerungen für 
die Bauwerber einen geschätzten Scha-
den von zumindest 2 Mio. Euro allein in 
der Marktgemeinde Heiligenkreuz/W. 
Man stelle sich vor, die Funktionsperiode 
des Gemeinderates und eines Bürgermeis-
ters dauert lt. Gemeindeordnung 5 Jahre. 
Da kann es schon vorkommen, dass man 
das eingeleitete Verfahren während sei-
ner Funktionszeit gar nicht abschließen 
kann! Dabei gibt es Gemeinden, in denen 
die Verfahrenszeit noch länger gedauert 
hat!

Übergangshilfe Grazer Straße installiert
Die von Bgm. Platzer nach durchgeführ-
ter Projektbegehung „Sicherer Schul-
weg“ initiierte Maßnahme zur Verbesse-
rung der Straßenquerung für Fußgänger 
wird gut angenommen. 

Abwasserentsorgung für das Gewerbe-
gebiet Prosdorf-Süd und für das Gesund-
heitszentrum in der Leibnitzer Straße 
fertiggestellt – damit sind die Baugrund-
stücke für Gewerbebetriebe in Prosdorf 
und für das Gesundheitszentrum mit 
„Betreubaren Wohnen“ für Senioren in 
der Leibnitzer Straße aufgeschlossen.

Verlegung der Ortswasserleitung
in St. Ulrich
2 Rohrbrüche als Folge von Bauschäden 
auf der ehemaligen Liegenschaft „Köstl“.
Im Rahmen des Neubaues verursachten 
neben unzureichender Stützmaßnah-
men versteckte Bausünden der Vergan-
genheit (hohe Steinschlichtung ohne 
entsprechende Gründung und Direktau-
flage auf die Gemeindewasserleitung) 
einen gewaltigen Rohrbruch und einen 
tagelangen Trinkwasserausfall. Erst die 
Umlegung der Ortsnetzleitung über die 
Gemeindestraße bis zur Einfahrt Josef-
Geister-Weg brachte mit enormen Auf-
wand Abhilfe und eine entsprechende 
Versorgungssicherheit!

Gesundheits- und Sozialzentrum
Stiefingtal – Baumaßnahmen der
Investoren schreiten voran!
Die Unwetterserie im Sommer verzöger-
te den Baustart durch das Generalun-
ternehmen Pichler-Bau. Jeder Neustart 
wurde sogleich vom Unwetter einge-
holt, die Baugruben waren mit Wasser 
gefüllt. Aber in den letzten 2 Monaten 
wurden bei beiden Bauobjekten jeweils 
2 Geschoße aufgezogen und der Bauzeit-
plan entsprechend justiert!

Kanalbau Prosdorf-Süd

Wasserleitungstrasse neu
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Nahwärmeprojekt für Sankt Ulrich Ort 
steht in den Startlöchern – 

Die Projektstudie bzw. -planung ist so-
weit fortgeschritten, dass an die Umset-
zung der Nahwärmeversorgung heran 
gegangen werden kann. Nachdem die 
bevorzugte Variante mit einheimischen 
Betreibern nicht zustande kam, hat sich 
nun die Firma BEVZ – Bioenergieversor-
gung Ziehenberger GmbH aus Kirchberg 
an der Raab bereit erklärt, die Nahwär-
meversorgung in St.Ulrich/W. zu errich-
ten und zu betreiben.
5 Standorte im zentralen Bereich wur-
den erfolglos abgefragt. Erst mit der 
Bereitschaft von Hr. Mayer Josef ergibt 
sich nun ein wirtschaftlich vertretba-

rer Standort. Der Gemeinderat hat die 
grundsätzliche Unterstützung zugesagt. 
Ein Grundstück neben dem alten Press-
gebäude (nähe Tomi-Teich) wird seitens 
der Marktgemeinde mit Unterstützung 
des Landes erworben und den Betrei-
bern sodann ein Baurecht zum Zwecke 
der Errichtung des Heizwerkes einge-
räumt. Der Anschluss aller öffentlichen 
Gebäude der Marktgemeinde, alle ÖWG-
Wohnbauten sowie einiger Privater si-
chert den CO2-neutralen Umstieg von 
Heizöl auf heimische Biomasse! 
Fertigstellung im Herbst 2024!

IHR BÜRGERMEISTER

Sprechstunden

Dienstag von 15 bis 17 Uhr

oder nach telefonischer Vereinbarung

Telefon: 03134 2221-12

Mobil:  0664  42 46 052

Fendt - 
Kommunaler
Traktor
generalüberholt
Der Kommunaltraktor Fendt 411 Va-
rio wurde aufgrund der Salzwunden 
im Wintereinsatz einer „Entrostungs-
kur“ unterzogen, die Kabine ausge-
tauscht. Nun kann der Traktor noch 
viele Jahre am Bauhof der Marktge-
meinde eingesetzt werden.

Der Fußball-Nachwuchs boomt!
Rund 180 Kinder werden allein beim Sport-
verein Heiligenkreuz/W. im Rahmen der 
SAZ-Nachwuchsarbeit zusammen mit dem 
Sportverein Allerheiligen/W. betreut.
Es herrscht ein knappes Trainingsplatz-
angebot. So wurde auf Ersuchen des SAZ 
- Stiefingtaler Ausbildungszentrum - der 
Dorfsportplatz Großfelgitsch mit einem 
Ballfangnetz erweitert. Ein Container für 
die Umkleide wurde bereits geliefert und 

wird dieser noch auf Fundamente fix plat-
ziert. Mit einem kleinen WC-Container wird 
auch dem Sanitärbedarf Rechnung getra-
gen.
Seit Herbst herrscht reger Trainingsbetrieb 
mit den Kidds – eine große Scharr Knaben 
als auch schon zahlreiche Mädchen begeis-
tert der Fußballsport. Die Kinder sind im 
Team unter der Leitung von KURZMANN 
Herbert bestens aufgehoben!

Euer Bürgermeister
Franz Platzer

Kaltdecke Tropbachstraße – 1 km Fahr-
bahn mit Beschichtung teilsaniert.

Mit dieser Form der Oberflächenbe-
schichtung werden Asphaltstraßen für 
die Nutzung von zumindest 10 Jahren 
aktiviert.

Kaltdecke Tropbachstraße
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Heiligenkreuz am Waasen (Ortszentrum)
Vergleich von ca. 1915 mit 2023

Die Veränderung des teilregionalen 
Versorgungs- und Pfarrzentrums
Heiligenkreuz am Waasen. 

Ansicht von Ost (Pirching) 
um 1915 und aktuell 2023 – 
Entwicklung im letzten
Jahrhundert!

Ü Quelle/Foto: Konrad Johann
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Aktuelle kommunale Informationen

Sportplatz St.Ulrich/W. 

Aufgefrorene Wasserbausteinschlich-
tung auf der Grundgrenze zum ehem. 
Kinderhaus Robin-Hood (jetzt L+M-Bau 
– Neubau von Eigentumswohnungen) 
u. den ÖWG-Wohnhäusern waren im 
letzten Winter in großen Stücken abge-
brochen und auf das Sportplatzfeld ge-
stürzt – die Sperre des Platzes war die 
Folge! Nunmehr sind auch diese beiden 
Stützmauerbereiche nachhaltig saniert 
und gewährleisten eine sichere Nutzung 
des Dorfsportplatzes, welcher der Bevöl-
kerung sowie den Anrainer öffentlich zur 
Verfügung steht! 
Kosten der Sanierung rd. € 35.000,-

... die zentral und 
in unmittelbarer 
Nähe zum Kin-
derhaus und des 
Dorfsportplatzes 
gelegen sind.
Interessenten 
können sich beim 
zuständigen 
Immobilienbüro 
melden.

Der Bauträger L+M-Bau 

Steinschlichtungen
mit Frostabbrüchen heuer saniert - es war leider Gefahr in Verzug!
Gemeindestraße – Heiglweg in Bärndorf 

Aufgefrorene Wasserbausteine, die 
beim Wegbau mit Gehsteig Heiglweg 
beim Anwesen Gerster vor rd. 25 Jahren 
versetzt wurden, haben das unterhalb 
gelegene Anwesen Gerster gefährdet. 
Die Sanierung war unmittelbar notwen-
dig und ist auch recht gut gelungen.
Kosten: € 30.000,-

Vorher: Nachher:

Vorher:

Nachher:

errichtet 7 Eigentumswohnungen in St. Ulrich am Waasen ...
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Aktuelle kommunale Informationen

25 Jahre Pfarrer in Heiligenkreuz/W.
Am Erntedank-Sonntag wurde auch das 
Jubiläum von unserem Pfarrer, Geist-
licher Rat Mag. Alois STUMPF gefei-
ert. Im September 1998 ist Mag. Alois 
Stumpf als Pfarrer in Heiligenkreuz am 
Waasen eingezogen, von der Pfarrbevöl-
kerung und damals auch schon von Bgm. 
Franz Platzer empfangen worden. Der 
Empfang erfolgte seinerzeit beim Feu-
erwehrhaus in der Grazer Straße unter 
zahlreicher Teilnahme der Bevölkerung. 
Große Aufgaben und viel Verantwortung 
erwarteten ihn in „seiner“ neue Pfarre, 
die er bisher in seinen bereits 25 Jahren 
als Pfarrer mit Bravour meisterte und 
gleichzeitig seine Verbundenheit mit der 
Pfarrbevölkerung, den Vereinen sowie 
mit der Jugend in der Pfarre pflegte. 
Die Gemeindevertreter der Gemeinden 

der Pfarre haben sich zum Jubiläum ein-
gefunden und mit einem gemeinsamen 

Präsent zum „Silbernen“ Pfarrer-Jubilä-
um gratuliert.  

be
za

hl
te

 W
er

bu
ng

STEFAN WERSCHITZ
Öffentlich zugelassener Rauchfangkehrer
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Veranstaltungen

Für die Kinder gab es neben vielen Hupfburgen auch ein Kin-
derschminken und einen Bastelbereich.

Markttag / Erntedank / Tag der Blasmusik
Tolles Wetter und viele Aussteller lockten die 
Besucher nach Heiligenkreuz am Waasen.
Ein Platzkonzert der Marktmusikkapelle Hei-
ligenkreuz am Waasen erfreute die Gäste aus 
nah und fern.

Ein besonderes Highlight war der Heiligenkreuzer Graffitikünst-
ler Georg Dermouz, der mit seinen Kunstwerken in Europa und 
in Amerika bekannt ist. 
Beim Markttag hat er für Interessierte einen speziellen Graffiti-
Workshop angeboten.  

Der Hauptpreis über 700,- Euro in der Regionswährung „Stie-
fingtaler-Gutschein“ ging an Frau Margarete Trummer aus der 
Nachbargemeinde Empersdorf.

Bei den stündlichen Verlosungen wurden wieder viele tolle 
Preise verlost. 



8 9www.heiligenkreuz-waasen.gv.atHeiligenkreuzer Gemeindenachrichten

Aktuelle kommunale Informationen

Herr Aldrian, wie kommt regioMOBIL in 
der Bevölkerung an?
„regioMOBIL wird von der Bevölkerung 
sehr positiv angenommen! Wenn zum 
Beispiel 80-jährige aus St. Oswald ob 
Eibiswald zum Arzt müssen und keine 
Fahrgelegenheit haben, ist ein Taxi un-
bezahlbar. Mit regioMOBIL kann man 
für einen super Pauschalpreis von 6 Euro 
bequem ins eigene Ortszentrum gelan-
gen.“

Welche Personen nutzen das Mobili-
tätsangebot?
Ich bringe ganz unterschiedliche Men-
schen an ihr Ziel. Zum Beispiel 3 Frauen 
aus Sankt Pongratzen nach Eibiswald: 
Sie fahren regelmäßig zusammen ins 
Ortszentrum, gehen dann zum Arzt, ein-
kaufen und/oder Kaffee trinken. Sie re-
den sich da zusammen und fahren dann 
gemeinsam zurück. Das hat sie insge-
samt 12 Euro gekostet. 
Es gibt auch eine andere 
Dame, die ihren Hof an 
ihren Sohn übergeben 
hat. Wenn niemand Zeit 
für sie hat, bucht sie sich 
regioMOBIL und fährt 
damit ins Ortszentrum, 
um sich dort die Zeit zu 
vertreiben.

Ist regioMOBIL auch für 
Pendler*innen interes-
sant?
Ja, beispielsweise Frau 
Dr. Celebi, unsere All-
gemeinmedizinerin in 
Bad Schwanberg. Sie 
fährt jeden Tag mit dem 
Zug in die Region und 
anschließend mit regi-
oMOBIL in ihre Ordina-
tion. Auf diese Weise 

regioMOBIL - Taxi Aldrian berichtet

Franz möchte heute Gabi
besuchen, aber er hat kein

Auto - wie soll er zu ihr kommen?

 Gabi wartet schon beim Haltepunkt in der
Nähe ihres Hauses auf Franz und freut sich

auf den gemeinsamen Nachmittag!

Gschichtl’n aus der
Südweststeiermark

Er fragt in der Gemeinde nach. Er hat
nämlich vom regioMOBIL gehört und

möchte wissen, was das genau ist.

Buch auch du deine
Fahrt einfach unter

050 16 17 18
oder online

buchung.regiomobil.st
Eine Haltepunktkarte

gibt’s in deiner
Gemeinde oder unter
www.regiomobil.st 

 Kein Problem, 
ich zeig dir wie’s

funktioniert!

Ich wünsch euch einen
schönen Tag!

Wir sehen uns dann zur
Rückfahrt, Franz!

Ah schau, da ist ja 
ein Haltepunkt
fast vor Gabis

Haustür!

Teil 1

Ingrid und Alfred Aldrian sind seit 2 Jahren für regioMOBIL in 
der Region unterwegs und geben uns einen Einblick in seinen 
Alltag als Fahrer im südweststeirischen Mobilitätssystem.

benötigt sie kein Auto von Graz aus. Wir 
haben bereits regelmäßige feste Fahrzei-
ten für sie reserviert, und meistens darf 
ich sie fahren.

…und für Gäste in der Region?
Natürlich auch! Letzten Sommer hat ein 
älteres Ehepaar aus Norddeutschland 
für drei Wochen ein Ferienhaus gebucht. 
Nachdem sie noch einige Besorgungen 
zu erledigen hatten und nicht mobil 
waren, haben sie mich bei Anreise als 

Taxifahrer gebucht. Das Taxometer zeig-
te eine Strecke von 35 km an. Ich habe 
ihnen dann von regioMOBIL bzw. dem 
WEINMOBIL erzählt. Da sie nicht mobil 

waren und die Gegend erkunden woll-
ten, waren sie sehr dankbar und sind den 
Rest der Woche damit gefahren - meis-
tens mit mir als Fahrer.

Buchen auch Sie Ihre Fahrt einfach un-
ter der Telefonnummer 050 16 17 18! 
Informationen zum Tarifmodell so-
wie eine Übersicht aller Haltepunkte 
finden Sie unter: www.regiomobil.st.  
Die Region Südweststeiermark wün-
schen allen Fahrgästen eine gute Fahrt!
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Allgemeines

Im Namen der 
Volkspartei Heiligenkreuz am Waasen
wünsche ich Ihnen und Ihrer Familie 

ein frohes, besinnliches Weihnachtsfest 
und ein gutes, aber vor 

allem gesundes neues Jahr 2024!

OPO  Vzbgm.
Barbara Hütter

Leider melden sich immer weniger Jugendliche für 
die sehr interessante Ferialjobaktion der Marktge-
meinde. Eine Gelegenheit ein wenig vom Berufsle-
ben und Arbeitsalltag in kommunalen Einrichtun-
gen zu erleben.
Danke den 3 TeilnehmerInnen für ihr Engagement!
			   Bgm. Franz Platzer

Ferialjobaktion 2023
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KPZ I Kirchenweg 4 I 8081 Heiligenkreuz am Waasen 

Das Waldeigentum ist mit einer Reihe von Herausforderun-
gen verbunden. Neben dem Recht, über den Wald frei verfügen 
zu können, stehen die WaldeigentümerInnen auch einer Reihe 
von Pflichten und Einschränkungen gegenüber.  

Darüber hinaus stellt der Klimawandel eine große Heraus-
forderung dar. Er wird unsere Wälder in einem Ausmaß treffen, 
das wir uns bisher nicht vorstellen konnten.  

Das Projekt „Dynamische Waldtypisierung“ gibt Aufschluss 
darüber, wie wir unsere Wälder klima�t in die �ukunft führen 
können. Unterstützt werden dabei die WaldeigentümerInnen 
von einem umfangreichen Förderprogramm. 

Alle diese Themen werden im Vortrag von DI Wolfgang Hol-
zer behandelt, im Anschluss gibt es die Möglichkeit, mit dem 
Referenten zu diskutieren. 

 UNSER WALD IM KLIMAWANDEL -  

Nähere Informationen & Kontakt: 

Dieses Projekt wird aus Mitteln des Klima– und Energiefonds gefördert und im   

Rahmen des Programmes „Klimawandel-Anpassungs-Modellregion“ durchgeführt. 

Dipl. Ing. (FH) Isabella Kolb-Stögerer 

+43 664 25 28 595 

isabella.kolb@reiterer-scherling.at 

www.klarstie�ngtal.at 

 EINE HERAUSFORDERUNG FÜR DIE WALDEIGENTÜMER 

Mittwoch I 13.12.2023 I 18 Uhr  

Vortragender: 

DI Wolfgang Holzer 
Forstreferent 
LWK Leibnitz, Südoststeiermark 
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Berg- und Naturwacht Heiligenkreuz am Waasen

Bei Begehungen im vergangenen Jahr haben wir leider mehrfach fest-
stellen müssen, dass Grün- und Strauchschnitt sowie Gartenabfälle und 
anderer Biomüll im Wald oder neben einem Gewässer entsorgt wurden. 
Das ist nicht erlaubt, weshalb die Berg- und Naturwacht informiert:

Ablagerung von Abfall im Wald
Ablagerungen jeglicher Art im Wald sind 
verboten und kein Kavaliersdelikt!

Der Gesetzgeber (Forstgesetz) spricht 
von „Waldverwüstung“, wenn Abfall im 
Wald entsorgt wird - unabhängig von Art 
und Menge des Abfalls und der Flächen-
größe der Ablagerung. 

Sie machen sich mit dem illegalen Abla-
gern von Abfällen strafbar, und riskieren 
eine saftige Geldstrafe.

Aus dem Forstgesetz:

Waldverwüstung
§ 16.Paragraph 16,
(1)	 Jede Waldverwüstung ist verboten. Dieses Verbot richtet sich gegen jeder-

mann.
 (2)	 Eine Waldverwüstung liegt vor, wenn durch Handlungen oder Unterlassungen
	 a)	 die Produktionskraft des Waldbodens wesentlich geschwächt oder gänzlich  

	 vernichtet,
	 b)	 der Waldboden einer offenbaren Rutsch- oder Abtragungsgefahr
		  ausgesetzt,
	 c)	 die rechtzeitige Wiederbewaldung unmöglich gemacht oder
	 d)	 der Bewuchs offenbar einer flächenhaften Gefährdung, insbesondere durch    

	 Wind, Schnee, wildlebende Tiere mit Ausnahme der jagdbaren, unsach-
		  gemäße Düngung, Immissionen aller Art, ausgenommen solche gemäß
		  § 47, ausgesetzt wird 

	  oder Abfall (wie Müll, Gerümpel, Klärschlamm) abgelagert wird.

Egal ob Bauaushub- und Bauabbruch-
material, Steine, Schotter oder Erde, 
Altreifen, Sperrmüll oder auch Blumen-
töpfe, Grünschnitt und Gartenabfall – es 
handelt sich rechtlich gesehen um Ab-
fall. Dieser darf im Wald – auch im eige-
nen – sowie in der freien Natur und auf 
Grünflächen nicht abgelagert werden. 
Es ist illegal und unverantwortlich, da das 
empfindliche Ökosystem gestört wird. 
Es können beispielsweise konkurrenz-
starke, gebietsfremde Pflanzen einge-

schleust werden, die heimische Pflanzen 
durch „Ausdunklung“ be- und verdrän-
gen (wie das Drüsige Springkraut). Auch 
Jungbäume sind davon betroffen. Durch 
die Überdüngung des Bodens können 
sich zudem stickstoffliebende Pflanzen 
ausbreiten, anspruchsvollere Pflanzen 
verschwinden. 
Selbst wenn man (an und für 
sich) verrottbares Material ab-
lagert, schadet man der Natur.  
Ein Wald ist eine gut abgestimm-
te Lebensgemeinschaft. Bringt man 
zusätzliche Komponenten in dieses 
Gleichgewicht ein, verändert sich das 
Nährstoffangebot und die sensiblen 
Ökosysteme werden langfristig gestört 
oder geschädigt.
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Berg- und Naturwacht Heiligenkreuz am Waasen

Gesammeltes Schnittgut und Gartenab-
fälle in Gewässernähe können erhebli-
che Beeinträchtigungen für Natur, Land-
schaft und Gewässeranlieger zur Folge 
haben.
Ablagerungen von Grünschnitt, Asche, 
Bio- und Gartenabfällen, Erde, Siloballen 
und auch Holz, Baumaterialien usw. 
sowie Schüttungen auf den Gewässer-
parzellen können

Ein natürliches Abfallprodukt, welches 
z.B. bei verrottendem Grünschnitt an-
fällt, ist Nitrat. Dieses gelangt über den 
Boden in das darunterliegende Grund-
wasser und kann somit die Gesundheit 
von Menschen und Tieren gefährden.
Bestimmte Gartenpflanzen können gif-
tig für tierische Bewohner des Waldes 
sein. Sie können diese mit angemesse-
ner Nahrung verwechseln und vergiftet 
werden. Besonders häufig sind Hunde, 
Katzen, Vögel und Eichhörnchen betrof-
fen.
Mit der Zeit können sich an einer Ab-
lagerungsstelle ganze Müllhalden 
entwickeln, die nicht nur biogenes 
Material enthalten und schädliche 
Stoffe für die Umwelt beinhalten. 
Auch Wildschweine können von abge-
lagerten Gartenabfällen angelockt wer-
den. Außerdem stellt das verfaulende 
Material eine Geruchsbelästigung dar.

•	 den Hochwasserabfluss behindern 
und zum Nachteil anderer verändern. 
Abgelagertes Material kann sich 
gewässerabwärts an Verrohrungen, 
Brücken oder anderen Engstellen 
festsetzen und den Wasserabfluss 
behindern. Der entstehende 
Rückstau verschärft die Situation 
und verursacht zusätzliche Schäden.

•	 die Instandhaltung der Gewässer 
erschweren

•	 die Grasnarbe zerstören und daher 
im Hochwasserfall zu Schäden an 
den Ufern und Böschungen führen

•	 die Ökologie des Gewässers und der 
Uferzonen beeinträchtigen. 

Gelangt Grünschnitt ins Gewässer, 
werden die chemischen Gewässerei-
genschaften nachteilig verändert. Ra-
senschnitt wird als organischer, gewäs-
serfremder Stoff im Wasser ausgelaugt 
und verfault unter Sauerstoffverbrauch. 
Er belastet und verunreinigt das Was-
ser. Das Selbstreinigungsvermögen der 
Gewässer wird durch derartige Einträge 
überfordert.
Grünschnittablagerungen an Gewässer-
randstreifen behindern die natürliche 
Ufervegetation Aus Rasenschnitt und 
sonstigen Gartenabfällen  tritt häufig Si-
ckerwasser aus, welches erhöhte Nähr-
stoffmengen in Boden  und Gewässer 
einträgt. Dieses Sickerwasser begüns-
tigt im Uferbereich das Wachstum stick-
stoffliebender Pflanzen wie Drüsiges 
Springkraut und Japanischer Stauden-
knöterich. Im Gewässer selbst kann der 
Nährstoffeintrag zu einem  erhöhten Al-
genwachstum und auf diese Weise zu 
Sauerstoffknappheit, Faulschlammbil-
dung, Schädigung von Wasserorganis-
men und sogar zu Fischsterben führen.  
Diese nachteiligen Auswirkungen sind 
auf einfache Weise durch Verlegung der 
Grünschnitt- und Kompostplätze ver-
meidbar. Ein Austritt von Sickerwasser 
sollte zuverlässig verhindert werden.
Bioabfall gehört in die Biotonne, Asche 
in den Restmüll! Sofern eine eigene 
Kompostierung nicht möglich ist, müs-
sen Grün- und Hecken/Strauchschnitt zur 
Grünschnittsammelstelle der Gemein-
den gebracht oder für die Strauchabfuhr 

bereitgestellt werden.
Speziell Öffentliches Wassergut ist für 
die Wasserwirtschaft wie für die Allge-
meinheit von großer Bedeutung und 
die gesetzlichen Regelungen müssen 
im Nahbereich eines Grundstücks des 
Öffentlichen Wassergutes beachtet wer-
den:

Ablagerungen jeglicher 
Art sind laut Wasser-
rechtsgesetz auf Teilflä-
chen des Öffentlichen 
Wassergutes verboten.
Die Gewässeraufsichtsorgane sind ver-
pflichtet im Rahmen ihrer jährlichen Be-
gehungen solche unsachgemäßen Ab-
lagerungen im Böschungsbereich bzw. 
Hochwasserabflussbereich aufzuneh-
men und zu melden.

Auch für private Gewäs-
ser gilt das Wasser- und 
Naturschutzrecht!
Mit Riesenschritten nähert sich das Ende 
des Jahres 2023. Die Mitglieder der Stei-
ermärkischen Berg- und Naturwacht Ein-
satzstelle Heiligenkreuz wünschen Ihnen 

FROHE WEIHNACHTEN 
UND VIEL GLÜCK UND 

GESUNDHEIT FÜR 2024!

Grünschnitt und
Kompostplätze an
Gewässern



14 15www.heiligenkreuz-waasen.gv.atHeiligenkreuzer Gemeindenachrichten

Bewegung & Sport

Fit mit Freude gemeinsam im Winter!

Diözesansportgemeinschaft
8081 Glaueregg 66 
Tel.: 0664/5831258 
E-Mail: obstbau.herka@a1.net

	
  

	
  
	
  

 
Diözesansportgemeinschaft 
8081 Glaueregg 66 
Tel.: 0664/5831258 
E-Mail: obstbau.herka@a1.net 
 

	
  	
  

Fit mit Freude gemeinsam im Winter! 
 

    
•  Wirbelsäulengymnastik, Dehnungs- u. Kräftigungsübungen:  

Jeden Montag von 18:00 – 19:15 im Turnsaal der neuen 
Kinderkrippe in St. Ulrich am Waasen 
Anmeldung und Anfragen bei Resi Herka: Tel: 06645831258 

•  Kegeln 
Jeden ersten Donnerstag im Monat um 18:00 im GH Teschl – 
Hirschenwirt in Heiligenkreuz am Waasen 
Anmeldung und Anfragen bei Burgi Schuchlenz:  
Tel: 068110448091 
 

Komm und mach mit! 
Weitere Aktivitäten: Nikolausaktion (Anmeldung: 0664/9771489) 

Weihnachtsfeier am 18.12.2023  
Jahreshauptversammlung am 10.2.2024 
Skitage und gemeinsame Ausflüge 

Die DSG wünscht allen ein schönes Weihnachtsfest und ein 
gesundes neues Jahr! 

•	Wirbelsäulengymnastik, Dehnungs- u. Kräftigungsübungen:  
Jeden Montag von 18:00 – 19:15 im Turnsaal der neuen

	 Kinderkrippe in St. Ulrich am Waasen 
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Jeden ersten Donnerstag im Monat um 18:00 im 
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Anmeldung und Anfragen bei Burgi Schuchlenz: Tel: 068110448091
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			   Jahreshauptversammlung am 10.2.2024 
			   Skitage und gemeinsame Ausflüge

Die DSG wünscht allen ein
schönes Weihnachtsfest 
und ein gesundes neues Jahr!
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Komm und mach mit! 
Weitere Aktivitäten: Nikolausaktion (Anmeldung: 0664/9771489) 

Weihnachtsfeier am 18.12.2023  
Jahreshauptversammlung am 10.2.2024 
Skitage und gemeinsame Ausflüge 

Die DSG wünscht allen ein schönes Weihnachtsfest und ein 
gesundes neues Jahr! 
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Frohe Weihnachten und 
alles Gute für 2024 

wünschen
Daniel Fuchs und sein Team 

Psst! Wir suchen Verstärkung: 
GWH-Monteur*in und

Service Techniker*in

Lust auf ...
 neues Bad?
 neue Heizung?
 Sonnenenergie?

Wir sind Ihr 
verlässlicher 

Partner – 
auch 2024!
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Mittelschule Heiligenkreuz am Waasen

Elternverein der Mittelschule
Mit leicht verändertem Vorstand ins neue Schuljahr 2023/24

Wir bedanken uns sehr herzlich bei 
Tanja für ihre jahrelange sehr en-
gagierte und wertvolle Arbeit und 
ihre kreativen Ideen! Als neues Vor-
standsmitglied begrüßen wir sehr 
herzlich Ing. Bernadette Hochfellner 
und freuen uns auf die Zusammenar-
beit! Auch in diesem Schuljahr gehen 
wir wieder mit viel Freude und Moti-
vation an altbewährte wie neue Ak-
tionen und Projekte heran, wie z.B. 
die Umsetzung der seit Anfang an 
sehr gut angenommene Apfelaktion, 

Zu Beginn des neuen Schuljahres 
2023/24 hat Mag. Tanja Lipp als letz-
tes Gründungsmitglied des im Jahre 
2019 neu gegründeten Elternvereins 
der Mittelschule Heiligenkreuz am 
Waasen ihre Funktion im Vorstand 
niedergelegt. Bei der 5. Jahreshaupt-
versammlung im Oktober wurden 
alle Positionen neu gewählt bzw. be-
stätigt:

Vorstand Schuljahr 2023/24: 
Obfrau: Dr. Elisabeth Süßmuth
Obfrau Stvin: Nadja Baumhackl
Kassierin: Michaela Freisacher
Kassierin Stvin:
Ing. Bernadette Hochfellner
Schriftführerin: Mag. Manuela Rogl
Schriftführerin Stvin:
Melanie Schratter

Adventkranzweihe 2022

Bücherspenden für die Schule, För-
derung von Museumsbesuchen und 
Sportveranstaltungen, kulinarische 
Unterstützung von Elternsprechta-
gen, etc. In Einstimmung auf die Ad-
vent- und Weihnachtszeit werden 
wir auch dieses Jahr im Rahmen ei-
ner Segnungszeremonie mit Pfarrer 

Mag. Alois Stumpf von uns liebevoll 
und kreativ gestaltete Adventskrän-
ze an alle 12 Klassen übergeben.

In diesem Sinne wünschen wir vom 
Elternverein eine besinnliche und 
friedvolle Weihnachtszeit und alles 
Gute und viel Gesundheit für 2024!

Wichtige Termine in der MS Heiligenkreuz!
Am Dienstag, den 16. Jänner 2024 findet ab 9.00 Uhr der Tag der 
offenen Tür statt. Um 19.00 Uhr laden wir die Erziehungsberechtig-
ten zum Infoabend in die MS Heiligenkreuz ein. 

Am Donnerstag, den 25. Jänner 2024 findet der Informations-
abend „14 Jahre – was nun?“ statt.
Diesmal liegt der Schwerpunkt im Bereich der Lehre.
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KLAR Stiefingtal

Gemeinsam mit der Marktgemeinde 
Heiligenkreuz a./W. und der Region 
KLAR!Stiefingtal fand eine Baumpflanz-
aktion statt. Jeder Bürger der Markt-
gemeinde konnte Nuss- und Kastani-
enbäume als Schattenspender bzw. als 
Tiefwurzler zur Stabilisierung von Hän-
gen erwerben. Bei den Kastanienbäu-
men wurde die Sorte Bouche de Betizac 
und als Befruchter die Sorte Marsol an-

Am Freitag, 1. 12. 2023, veranstalten 
wir diesen Workshop wieder im Werk-
raum der MS Heiligenkreuz am Waa-
sen. Adventkranzunterlagen sowie 
eine kleine Auswahl an Dekomaterial 
wird vor Ort zur Verfügung gestellt. 
Auch Reisig wird gegen einen kleinen 

Nuss- und Kastanienbaum-
Pflanzaktion am 21. Oktober 2023

geboten. Als gut geeignete Nussbäume 
für den Hausgarten standen die Sorten 
Geisheim Nr. 120 und Weinsberg 2 zur 
Auswahl. Die Baumausgabe wurde vom 
Vorstand des Obst-, Wein- und Garten-
bauvereins übernommen, wobei alle 
künftigen Baumbesitzer wertvolle Tipps 
zur Pflanzung und Pflege von Obmann 
und Baumwart Helmut Hengsberger er-
hielten.

Workshop Adventkranzbinden
Unkostenbeitrag von € 5,-- bereitge-
stellt. Den Workshop wird unser Mit-
glied Anneliese Voves abhalten.
Bitte um verbindliche Anmeldung bis 
Fr, 24. November bei Obmann Helmut 
Hengsberger, Tel. 0664/8410353,
Max. Teilnehmerzahl: 20

	
  

	
  

 

Numerologie der Kabbala 

	
  

●	
  Was	
  verrät	
  mein	
  Geburtsdatum?	
  
●	
  Wie	
  treffe	
  ich	
  die	
  rich+gen	
  Entscheidungen?	
  
●	
  Welche	
  Energien	
  wirken	
  in	
  meinen	
  	
  
	
  	
  	
  	
  Beziehungen?	
  
●	
  Was	
  bringt	
  mir	
  die	
  Zukun1?	
  
	
  
Die	
  uralte	
  Lehre	
  der	
  Gematria	
  findet	
  ihre	
  Wurzeln	
  im	
  hebräischen	
  
Alphabet	
  und	
  liefert	
  uns	
  Antworten	
  auf	
  diese	
  und	
  viele	
  weitere	
  
Fragen.	
  
Denn	
  Zahlen	
  und	
  Buchstaben	
  sind	
  Energieträger	
  und	
  
beeinflussen	
  unser	
  Leben.	
  
Sie	
  begegnen	
  uns	
  überall	
  und	
  geben	
  uns	
  versteckte	
  Hinweise.	
  
	
  
Erstellung eines persönlichen Numeroskopes, Seminare 
oder auch Gutscheine zum Verschenken unter  
Tel. 0650/808 6999   Andrea Baumhackl	
  
	
  

Unseren  Kunden ein gesegnetes  Weihnachtsfest und viel  Gesundheit, Glück und  Erfolg für das  neue Jahr! Danke  für Ihre Treue!

8082 Kirchbach 
Tel.: 03116/2551
office@veit.at 
www.veit.at
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Pfarrkindergarten Heiligenkreuz und Kindernest St. Ulrich a.W.

Anmeldetage für das Kindergartenjahr 2024/25

Montag, 29.1.2024 von 9.00-12.00 Uhr und von 13.00 - 14.00 Uhr
Dienstag, 30.1.2024 von 9.00- 12.00 Uhr im Kultur - und Pfarrzentrum

Meldezettel, Mutter- Kind-Pass und E-Card des Kindes mitbringen!
Für die Vormerkung benötigen Sie auch ein Smartphone und eine E-Mail-Adresse

Für die Anmeldung von Krippenkindern (unter 3- jährige Kinder) und die Anmeldung für Ganztages-
plätze muss eine Arbeitszeitbestätigung beider Elternteile vorgelegt werden.

Wir freuen uns auf Ihr Interesse!

Pfarrkindergarten und Kindernest St. Ulrich a. W.

Ein „bewegtes“ neues Kindergartenjahr
„Alles Leben ist Bewegung und Bewegung ist Leben“ -

dieser Spruch, der auch noch von Leonar-
do da Vinci weitergeführt wurde, stammt 
von Aristoteles, einem der wichtigsten 
und bedeutendsten griechischen Philoso-
phen in der Antike.

Der Pfarrkindergarten nimmt heuer am 
Pilotprojekt „Tägliche Bewegungsein-
heit“ des Bundesministeriums für Kunst, 
Kultur, öffentlicher Dienst und Sport, in 
Kooperation mit dem Land Steiermark 
und der Sportunion, teil.
Das Pilotprojekt soll zu einer deutlichen 
Erhöhung der Bewegungszeit von Kin-
dern beitragen.

Ziel ist es  Bewegung und Sport zu einem 
integralen Bestandteil im Kindergar-
tenalltag zu machen. Dies passierte bei 
uns im Pfarrkindergarten schon immer 
selbstverständlich. Es gab und gibt viele 
Turneinheiten für unsere Kinder im Turn-
saal, aber vor allem Outdoor- Angebote 
im Garten und auf unserer natürlichen 
Acker-Wiesenfläche am Erlenweg.
Was ist in diesem Kindergartenjahr neu?

Bei uns im Pfarrkindergarten werden 
seit Oktober zusätzliche Turneinheiten 
von der Trainerin Silke Pucher (Sportuni-
on) für alle Kinder an 2 Tagen angeboten.

Die Bewegungseinheiten werden al-
tersspezifisch angeboten. Die Vorschul-
kinder, die 4–5-jährigen Kinder und 
unsere Jüngsten werden in Gruppen zu-
sammengefasst. Somit können die Turn-
übungen und Aktivitäten sehr gut an den 
Entwicklungsstand der Kinder angepasst 
werden.
Ein weiteres Ziel dieses Projektes ist, Kin-
der mit Bewegungsdefiziten zusätzliche 
bedarfsorientierte Angebote zur Verfü-
gung zu stellen. Auch dieses Ziel haben 

wir seit vielen Jahren mit Hilfe einer Mo-
totherapeutin (IZB- Integrative Zusatz-
betreuung) bereits erreicht.

Das Angebot ist für alle Kinder kostenlos.

Wir freuen uns, dass unsere Bildungs-
einrichtung für das Kindergartenjahr 
2023/24 als Kooperationspartner ausge-
wählt wurde.
	 Auf los geht`s los!
	 für den Pfarrkindergarten
	 Rosemarie Geiger-Essert
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Steirischer Seniorenbund

Senioren Pfarrgruppe Heiligenkreuz/W.

Auch im Jahr 2023 war der Seniorenbund 
der Pfarrgruppe Heiligenkreuz a.W. wie-
der äußerst aktiv.
Angefangen von den wöchentlichen  
Wanderrunden, an der immer an die 20 
Personen teilnehmen, bis hin zu den 
monatlichen Tanznachmittagen im Gast-
haus Simi/Rauden, wären vor allem auch 
die vielen Ausflüge zu nennen. 
So führte uns unsere heurige Senioren-
wallfahrt zum sehenswerten Stift Neu-
berg a. d. Mürz .  
Viel zu lachen gab es für die zahlreichen 
Teilnehmer auch beim Besuch des Brand-
lucker Huabn-Theaters.
Den Höhepunkt der heurigen Reisesai-
son bildete dann die 3-Tagesreise ins 
Mühlviertel und in den Böhmerwald.

Mit fast 100 Teilnehmern führte unsere 
heurige Buschenschankfahrt nach Die-
tersdorf a. Gnasbach.

Dort wurden wir vom Jagdschutzverein 
St. Peter a. O. bereits von einer Jagd-
hornbläsergruppe empfangen.
Anschließend erfolgte eine Jagdhunde-
vorführung mit verschiedenen Rassen.
Auch stand eine ausführliche Führung 
durch das sehr interessante und umfang-
reich ausgestattete Jagdmuseum statt.
Am Nachmittag machten wir auf der 
Fahrt zum Buschenschank Nagl in St. 
Stefan i. R. noch einen Abstecher zur 
sehr schönen und idyllisch gelegenen  
Fatimakapelle in Bierbaum a. A.
Zu erwähnen wäre auch noch die alljähr-
liche gemeinsame Geburtstagsfeier der 
Senioren, die besinnliche Mutter/Vater-
tagsfeier  und unser großes Sommerfest 
beim Lipizzanerfranzl.
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Steirischer Seniorenbund

Staatspreis für Musik
geht an Komponist 

Gerd Kühr
seit Jahrzehnten in Rosental 

wohnhaft!

Auch die Kulinarik kommt mit einem Ganslessen, welches heuer 
im Pfarrbereich eingenommen wird, nicht zu kurz.
Mit einer besinnlichen Weihnachtsfeier am 6. Dezember 2023 
findet  wieder ein sehr aktives Jahr seinen Abschluss.

Der Vorstand des Seniorenbundes wünscht allen Mit-
gliedern und Freunden ein besinnliches Weihnachts-
fest und ein glückliches und gesundes Jahr 2024. 
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Die Bewegungsrevolution

 
 
 
 
 
 
 
 

 
   

Wie funktioniert die Anmeldung?  
Die Bewegungsrevolution sucht keine Events für Hochleistungssportler:innen, 
sondern niederschwellige Mitmachprojekte für alle. Einfach das Formular auf der 
Website ausfüllen und einreichen. Das Organisationsteam bewertet die einzelnen 
Projekte und vergibt nach bestimmten Richtlinien die Förderungen. Und dann 
nichts wie los! 
 
Beteiligung 
Um eine möglichst große Vielfalt und eine möglichst hohe Beteiligung zu 
erreichen, stellt die Einbindung von Gemeinden, Vereinen, Organisationen, 
Bildungseinrichtungen bis hin zu engagierten Privatpersonen eine wesentliche 
Säule der Bewegungsrevolution dar. Die Einladung zu einer Projekteinreichung 
ergeht daher an ALLE, die einen Beitrag zu einer „bewegten Steiermark“ liefern 
wollen.  
 
Veröffentlichung der Projekte 
In einem Online-Kalender werden alle Projekte dargestellt und aufgezeichnet. 
Dabei werden alle bestätigten Projekte präsentiert und mit Datum, Uhrzeit, Ort, 
dem Bewegungsangebot sowie der Sportart sichtbar gemacht. Alle Steirer:innen 
können sich hier informieren, welche Angebote es in ihrer Gemeinde gibt und an 
welchen Aktionen und Projekten sie teilnehmen können.  
 
Grundrahmen für Projekte 

● Förderhöhe pro Mitmachprojekt maximal € 2.000,- 
● Durchführungszeitraum muss im Förderzeitraum vom 1. Oktober 2023 bis 

30. Juni 2024 liegen 
● Die eingereichten Projekte werden nach Beurteilung der Jury bis zur 

Ausschöpfung der Fördersumme vergeben. 
● Das Projektziel muss der Grundidee der Bewegungsrevolution dienen. 
● Die organisatorische und finanzielle Verantwortung bleibt bei dem/der 

Antragstellenden. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
   

Förderrichtlinien 
Die Förderung zur Bewegungsrevolution unterliegt den Förderrichtlinien der 
Bewegungsland Steiermark gGmbH. Die Förderung muss zweckgebunden für das 
eingereichte Projekt im Rahmen der Bewegungsrevolution verwendet werden.  
 
Förderbare Kosten 
 

• Trainer:innen- und Betreuer:innenstunden bis € 40,- 
• Werbungskosten (z.B. Flyer, Plakate, Inserate und Urkunden) unter Anführung 

einer genauen Aufstellung der Kosten bis € 300,- 
• Organisationskosten unter detaillierter Auflistung der Stundenanzahl für die 

Vorbereitungsarbeiten bis € 200,- 
• Kleine Sportgeräte für die Durchführung (z.B. Bälle, Hütchen, etc.) 
• Reisekosten mit Von-bis-Angabe der Orte und gefahrenen Kilometer, 

abrechenbar mit amtlichem Kilometergeld 

 
Nicht abrechenbare Kosten 
 

● Ankauf von alkoholischen Getränken und Tabakwaren 
● Verpflegungskosten jeglicher Art 
● Freiwillige Sozialleistungen und Prämien 
● Mahnspesen und Reuegelder 
● Geschenke und Trinkgelder aller Art 
● Gutscheine oder Ausgaben für Prämierungen (z. B. Pokale) – außer dies 

wäre in einer eigenen Förderungsrichtlinie als zielgruppenspezifische 
Ausgabe ausdrücklich vorgesehen 

● Eigenbelege 
● Pauschalrechnungen 

 

Wie funktioniert die Anmeldung?
Die Bewegungsrevolution sucht keine Events für Hoch-
leistungssportler:innen, sondern niederschwellige Mitmach-
projekte für alle. Einfach das Formular auf der Website aus-
füllen und einreichen. Das Organisationsteam bewertet die 
einzelnen Projekte und vergibt nach bestimmten Richtlinien 
die Förderungen. Und dann nichts wie los!

Beteiligung
Um eine möglichst große Vielfalt und eine möglichst hohe 
Beteiligung zu erreichen, stellt die Einbindung von Gemein-
den, Vereinen, Organisationen, Bildungseinrichtungen bis hin 
zu engagierten Privatpersonen eine wesentliche Säule der 
Bewegungsrevolution dar. Die Einladung zu einer Projekt-
einreichung ergeht daher an ALLE, die einen Beitrag zu einer 
„bewegten Steiermark“ liefern wollen.

Veröffentlichung der Projekte
In einem Online-Kalender werden alle Projekte dargestellt 
und aufgezeichnet. Dabei werden alle bestätigten Projekte 
präsentiert und mit Datum, Uhrzeit, Ort, dem Bewegungsan-
gebot sowie der Sportart sichtbar gemacht. Alle Steirer:innen 
können sich hier informieren, welche Angebote es in ihrer Ge-
meinde gibt und an welchen Aktionen und Projekten sie teil-
nehmen können.

Grundrahmen für Projekte
•	 Förderhöhe pro Mitmachprojekt maximal € 2.000,-
•	 Durchführungszeitraum muss im Förderzeitraum vom
	 1. Oktober 2023 bis 30. Juni 2024 liegen
•	 Die eingereichten Projekte werden nach Beurteilung der 

Jury bis zur Ausschöpfung der Fördersumme vergeben.
•	 Das Projektziel muss der Grundidee der Bewegungsrevolu-

tion dienen.
•	 Die organisatorische und finanzielle Verantwortung bleibt 

bei dem/der Antragstellenden.

Förderrichtlinien
Die Förderung zur Bewegungsrevolution unterliegt den För-
derrichtlinien der Bewegungsland Steiermark gGmbH.
Die Förderung muss zweckgebunden für das eingereichte 
Projekt im Rahmen der Bewegungsrevolution verwendet 
werden.

Förderbare Kosten
•	 Trainer:innen- und Betreuer:innenstunden bis € 40,-
•	 Werbungskosten (z.B. Flyer, Plakate, Inserate und Urkun-

den) unter Anführung einer genauen Aufstellung der Kos-
ten bis € 300,-

• Organisationskosten unter detaillierter Auflistung der 
Stundenanzahl für die Vorbereitungsarbeiten bis € 200,-

•	 Kleine Sportgeräte für die Durchführung (z.B. Bälle,
	 Hütchen, etc.)

• Reisekosten mit Von-bis-Angabe der Orte und gefahrenen 
Kilometer, abrechenbar mit amtlichem Kilometergeld

Nicht abrechenbare Kosten
•	 Ankauf von alkoholischen Getränken und Tabakwaren
•	 Verpflegungskosten jeglicher Art
•	 Freiwillige Sozialleistungen und Prämien
•	 Mahnspesen und Reuegelder
•	 Geschenke und Trinkgelder aller Art
•	 Gutscheine oder Ausgaben für Prämierungen (z. B. Pokale) 

– außer dies wäre in einer eigenen Förderungsrichtlinie als 
zielgruppenspezifische Ausgabe ausdrücklich vorgesehen

•	 Eigenbelege
•	 Pauschalrechnungen
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Werbung

Beratung, Verkauf, Montage, Installation
... alles aus einer Hand von Spezialisten ausgeführt!

Dachmontage innerhalb 
6 Wochen!

Wir beraten Sie gern!

info@hhm-solar.com
+43 650 74 35 649

www.hhm-solar.com 

... von der Sonne erha
lten Sie keine Rechnu

ng!
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Senioren fit – Bewegung 
speziell für Senioren
Die Bewegungseinheiten beinhalten ge-
zielte Übungen für mehr Gesundheit, Be-
weglichkeit und Wohlbefinden im Alter. 
Es wird in jeder Einheit an der Kraft, Ko-
ordination und dem Gleichgewicht ge-
arbeitet. Weitere Inhalte sind Sturzprä-
vention und Osteoporose Vorbeugung.  
Aufgrund der Kleingruppengröße von 
max. 8 TeilnehmerInnen kann auch auf 
individuelle Anliegen eingegangen bzw. 
auf bestehende Beschwerden Rücksicht 
genommen werden.

FLIB - Familie in Bewegung

Flib - Familie in Bewegung
Wir unterstützen die Bewegungsrevolution
Seit über zehn Jahren bieten wir Bewe-
gungsangebote in der Region Stiefingtal 
an und unterstützen somit die Gesund-
heit und das Wohlbefinden der Bevölke-
rung. Mittlerweile bieten wir Angebote 
für jede Altersgruppe und viele Work-
shops und Kurse in den Bereichen Bewe-
gung, Ernährung, Resilienz, Soziales und 
Achtsamkeit an.
Gemeinsam mit den Dachverbänden des 
österreichischen Breitensports wurde 
„die Bewegungsrevolution“ ins Leben 
gerufen. Ziel ist es, so viele Menschen 
wie möglich für irgendeine Art von Bewe-
gung zu begeistern. Im Rahmen dieses 
Angebotes haben wir uns mit Unterstüt-
zung der Marktgemeinde Heiligenkreuz 
am Waasen für die „Revolutionärste 
Gemeinde“ beworben. Ein Projekt unter 
vielen, das FLIB dazu beisteuert, ist der 
„offene Turnsaal“.

Laufende und neue
Projekte & Kurse
(Groß-)Eltern-Kinderturnen und kunter-
bunte Bewegungskiste
Mit viel Spaß und Abenteuer sind wir gut 
ins neue Turnjahr gestartet. Besonders 
freut es uns, dass wir neben den sportli-
chen Mamas und Papas auch einige Groß-
eltern in der Turnhalle begrüßen dürfen, 
die mit ihren Enkeln durch die Halle toben.  
Unsere Kurse zeichnen sich durch viel 
Abwechslung und Spaß an der Bewe-
gung aus. Wir möchten uns herzlich be-
danken, dass diesem Angebot so viele 
große und kleine Sportfans gefolgt sind!

Offener Turnsaal
Wann hat man schon die Möglichkeit 
Übungen aus der Kindheit an den Ringen 
wieder aufzufrischen oder einfach ge-
meinsam mit Freunden Bewegungsspie-
le zu spielen. Wir möchten die gesamte 
Gemeinde, egal ob Jung oder Alt, zu die-
ser kostenlosen Einheit im Turnsaal Heili-
genkreuz einladen. Ihr müsst euch nicht 
anmelden, einfach kommen. 
Der Turnsaal steht jeden 3. Donnerstag 

im Monat ab 18:30 offen. Nächste Termi-
ne: 16.11.2023; 21.12.2023
Weitere Angebote sind „Waldspiele“, 
„Generationen Bewegungskaffee“, 
„Frauen fit“ und ein Projekt zum Thema 
Yoga. Genaue Termine und Infos sind auf 
www.flib-heiligenkreuz.com zu finden.

	
  

	
  

Senioren	
  fit	
  –	
  Bewegung	
  speziell	
  für	
  Senioren	
  

Die Bewegungseinheiten beinhalten gezielte Übungen für mehr Gesundheit, 
Beweglichkeit und Wohlbefinden im Alter. Es wird in jeder Einheit an der 
Kraft, Koordination und dem Gleichgewicht gearbeitet. Weitere Inhalte sind 
Sturzprävention und Osteoporose Vorbeugung.  Aufgrund der Kleingruppengröße 
von max. 8 TeilnehmerInnen kann auch auf individuelle Anliegen eingegangen 
bzw. auf bestehende Beschwerden Rücksicht genommen werden. 

AB	
  JÄNNER	
  sind	
  wieder	
  neue	
  TeilnehmerInnen	
  möglich.	
  	
  

Jetzt	
  Platz	
  sichern	
  unter:	
  Doris	
  Rauch:	
  Tel.	
  Nr.:	
  Tel. Nr.: 0650 - 5665825	
  

	
  

	
  

	
  

Ak#v	
  &	
  Bewegt	
  Älter	
  –	
  Bewegung	
  im	
  
Altenwohnheim	
  Compass	
  
Bewegung	
  ist	
  wich-g,	
  egal	
  wie	
  alt	
  du	
  bist!	
  

Es	
  freut	
  uns	
  sehr,	
  dass	
  wir	
  seit	
  kurzen	
  die	
  Bewohner	
  
des	
  Altenwohnheimes	
  Compass	
  mit	
  lus,gen,	
  
niederschwelligen	
  Bewegungseinheiten	
  
unterstützen	
  können.	
  In	
  Koopera2on	
  mit	
  der	
  Sport	
  
Union	
  gibt	
  es	
  wöchentlich	
  eine	
  Bewegungsstunde	
  
mit	
  den	
  Schwerpunkten	
  Spaß,	
  Koordina5on,	
  
Kogni&on,	
  Dehnung	
  und	
  Stärkung.	
  

Die	
  BewohnerInnen	
  sind	
  mit	
  viel	
  Engagement	
  und	
  
Eifer	
  dabei.	
  Die	
  abschließenden	
  Denkaufgaben	
  
runden	
  das	
  Angebot	
  ganzheitlich	
  ab.	
  

	
  

	
  

Yin	
  Yoga	
  Workshop	
  –	
  Zuversicht	
  –	
  den	
  Oberkörper	
  s,mulieren	
  –	
  Element	
  Wasser	
  
	
  	
  
Wann:	
  29.11.2023	
  von	
  19:00	
  –	
  21:00	
  Uhr	
  
Wo:	
  Kirchengasse	
  4/2,	
  8010	
  Graz	
  –	
  Projekt	
  Alleinerziehende	
  
Leitung	
  und	
  Anmeldung:	
  Sabine	
  Zenz	
  

AB JÄNNER sind wieder neue 
TeilnehmerInnen möglich. 
Jetzt Platz sichern unter:

Doris Rauch:
 Tel. Nr.: 0650 - 5665825
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FLIB - Familie in Bewegung

Elternberatung
Für werdende Eltern und Jungeltern 
steht weiterhin die Elternberatung im 
Flib-Vereinsheim zur Verfügung.
Ziel ist es, werdenden Eltern während 
der Schwangerschaft und danach in 
den ersten Lebensjahren des Kindes 
/ der Kinder zu begleiten und mit Rat 

In der Resilienzforschung spricht man 
viel über die 7 Säulen der Resilienz, wir 
arbeiteten zur „achten Säule“ – das Es-
sen. In Kooperation mit dem Familien-
referat der Diözese Graz Seckau organi-
sierten wir einen WS in dem es nicht nur 
um die Ernährung und die Wirkstoffe der 

Yin Yoga Workshop – 
Zuversicht – den Ober-
körper stimulieren –
Element Wasser
 
Wann: 29.11.2023 von 19:00 – 21:00 Uhr 
Wo: Kirchengasse 4/2, 8010 Graz – Pro-
jekt Alleinerziehende
Leitung und Anmeldung: Sabine Zenz
Energie zieht uns oft stark nach 
unten, Schwere begleitet uns. 
In dieser Einheit richtet sich die Aufmerk-
samkeit auf den Oberkörper, um die Ener-
gie wieder mehr nach oben zu bringen. 
Wir setzen einen Gegenpol um etwas 
mehr Leichtigkeit und Positivität einzu-
laden.
Zuversicht!
Yin Yoga passiert auf dem Wissen der 
TCM und der Meridianlehre und schenkt 
eine tiefe Selbstwahrnehmung.

Aktiv & Bewegt Älter 
– Bewegung im Alten-
wohnheim Compass
 
Bewegung ist wichtig, egal wie alt du 
bist!
Es freut uns sehr, dass wir seit kurzen 
die Bewohner des Altenwohnheimes 
Compass mit lustigen, niederschwelli-
gen Bewegungseinheiten unterstützen 
können. In Kooperation mit der Sport 
Union gibt es wöchentlich eine Bewe-
gungsstunde mit den Schwerpunkten 
Spaß, Koordination, Kognition, Dehnung 
und Stärkung.
Die BewohnerInnen sind mit viel Enga-
gement und Eifer dabei. Die abschließen-
den Denkaufgaben runden das Angebot 
ganzheitlich ab.

Lebensmittel ging. 
Wir beleuchteten auch, wie wichtig es 
ist, Essen mit allen Sinnen zu genießen. 
In Gesellschaft zu kochen und gemein-
sam das Festmahl zu genießen. Und wie 
uns all diese Faktoren für eine stärkere 
und belastbarere Psyche helfen können.

und Tat zur Seite zu stehen. Das Angebot 
ist kostenlos und ohne Terminvereinba-
rung. Sie können die Kinder abwiegen- 
und messen, Fragen unter anderem zu 
den Themen Stillen, Ernährung, Schlaf, 
Entwicklung u.v.m. mit anderen Eltern 
und der erfahrenen Ärztin, Hebamme 

Resilienz süß sauer – Ein Resilienz WS der anderen Art 

Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat,
 von 9:00 – 11:00 Uhr. 

Nächste Termine: 5.12.2023, 19.12.2023

oder Gruppenleitung besprechen. Es 
gibt genug Zeit für den Austausch und 
die Fragen.
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Gesunde Gemeinde
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Gesunde Gemeinde
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Kath. Bildungswerk - KBW
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Kath. Bildungswerk - KBW
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Kiendler - größter Energielieferant

Kiendler ist nun größter privater Ener-
gielieferant Österreichs.
Der Kauf des oststeirischen Energiever-
sorgers Lugitsch ist wohl der bedeu-
tendste Meilenstein in der über 300-jäh-
rigen Geschichte der Firma Kiendler mit 
Sitz in Ragnitz. Diese garantiert: Weder 
für Kiendler noch für die bisherigen Lug-
itsch-Kunden ändert sich etwas – außer, 
dass das nun gewachsene Unternehmen 
noch mehr Stabilität bei den Preisen bie-
ten kann.
Man kannte sich ja bereits schon: Zwei 
Familienbetriebe, gewissermaßen Nach-
barn und beide als Energieversorger tä-
tig. Da läuft man sich schon öfter über 
den Weg, zumal der eine – nämlich Ge-
schäftsführer Florian Lugitsch – beim 
anderen – eben bei Kiendler – seinerzeit 
die Lehre gemacht hat. Also wurde auch 

Kiendler größter privater Energielieferant
Nach Übernahme von EVU Lugitsch

miteinander geredet, als sich Florian und 
Werner Lugitsch 2022 schweren Herzens 
dazu durchgerungen hatten, den Strom-

handel und den Netzbetrieb zu verkau-
fen. Und so war man sich bald einig. Sehr 
zur Freude von Lugitsch, dem es wichtig 

Rund 23.000 KundInnen versorgt
Kiendler nun mit seinen beiden Netzen
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RA-Kanzlei Macher

Lärmbelästigung durch Nachbarn -
was gilt es zu beachten?

Kiendler größter privater Energielieferant war, einen passenden Nachfolger für sei-
ne Kundinnen und Kunden zu finden.
Diesen fand er in der Familie Kiendler 
und dessen in Ragnitz beheimateten 
Unternehmen: Ein Familienbetrieb wie 
Lugitsch, aber sogar schon mit mehr 
als 300-jähriger Tradition. Für die dieser 
Kauf der bedeutendste Meilenstein in 
der Geschichte des Unternehmens ist: 
„Mit einem Schlag werden wir zu einem 
der größten privaten Stromnetzbetrei-
ber in Österreich und zum größten pri-
vaten Energielieferanten im gesamten 
Bundesgebiet“, so Geschäftsführer Paul 
Kiendler sen. 

Tradition und Verantwortung
Dem es durchaus eine Ehre ist, die Ver-
antwortung für Lugitsch-Kunden zu 

übernehmen. „Im Grunde startete das 
Familienunternehmen Lugitsch mit dem 
gleichen geschichtlichen Verlauf wie un-
sere Familie. Nur eben ein paar Jahrhun-
derte später“, verweist er auf gemein-
same Wurzeln. „Was mit einer Mühle 
begann, die dann elektrifiziert wurde, 
mündete in die Stromversorgung der 
ganzen Region. In unserem Fall im Raum 
Leibnitz Richtung St. Stefan im Rosental, 
bei Lugitsch im Raum nördlich von Feld-
bach.

Keine Änderung für KundInnen
Nicht zuletzt auf Grund dieser gemein-
samen Tradition verspricht Kiendler sei-
nen Kundinnen und Kunden – egal, ob 
sie Vulkanlandstrom beziehen oder den 
von Kiendler: In beiden Netzen bleibt al-

les gleich. Die Stromanlaufstelle in Gnie-
bing bleibt erhalten, und weil auch zehn 
MitarbeiterInnen übernommen wur-
den, ändern sich sogar die dort tätigen 
Ansprechpartner:innen nicht. Gleiches 
gilt für das Kundencenter in Ragnitz.
Was sich allerdings ändert: Durch seine 
neue Größe und Stärke kann Kiendler in 
Sachen Strompreis noch mehr Stabilität 
und Sicherheit bieten.

Rückfragen:
Ulrich Kiendler, BA, Geschäftsführer 
Kiendler GmbH, A-8413 Ragnitz 5 
Tel: +43 3183 / 8201-80
ulrich@kiendler.at
 http://www.kiendler.at

Ob Party, Rasenmäher, Bohrmaschine, 
spielende Kinder oder bellende Hunde 
– im täglichen Leben gibt es unzähli-
ge Lärmquellen, die von anderen – mal 
mehr, mal weniger – als störend empfun-
den werden. 
Doch was ist wirklich zu laut? Welche Ru-
hezeiten müssen eingehalten werden? 
Was kann ich tatsächlich gegen lärmen-
de Nachbarn unternehmen?
Ob man seine Ansprüche tatsächlich er-
folgreich geltend machen kann, kann 
nicht pauschal beantwortet werden. Es 
kommt immer darauf an, ob der Lärm 
ortsüblich ist und einem in so hohem 
Maß zugemutet wird, dass die Benüt-
zung des eigenen Grundstücks beein-
trächtigt wird. 
Eine Beschwerde gegen Hundelärm, 
wenn man neben einem Tierheim wohnt 
(Ortsüblichkeit), wird also gleich wenig 
Erfolg haben, wie gegen den Lärm einer 
Baustelle, die zeitlich begrenzt ist.
Der Oberste Gerichtshof befasste sich im 

Mai 2023 mit einem interessanten Fall, 
bei dem sich jemand über den neu errich-
teten Basketballplatz seines Nachbarn 
beschwerte. Das Urteil legte schlussend-
lich dar, dass die Bespielung des Plat-
zes und der damit einhergehende Lärm 
werktags zulässig sind. An Wochenen-
den und Feiertagen wurden bestimmte 
Ruhezeiten festgelegt, während derer 
kein Lärm verursacht werden darf. 
Interessant ist jedoch auch die begrün-
dete Anmerkung des Obersten Gerichts-
hofs, wonach beim gebotenen Interes-
sensausgleich die ausgeübte Tätigkeit 
(Sport) aufgrund ihrer sozialrelevanten 
Bedeutung (gesundheitsfördernd) in die 
Waagschale zu werfen ist, kommt dieser 
doch eine gesellschaftlich wichtige Rolle 
zu.

Selbstverständlich empfiehlt sich als ers-
ter Schritt immer das Gespräch mit den 
Nachbarn um eine gemeinsame Lösung 
zu suchen. Im Sinne einer guten Nach-

barschaft stehe ich gerne für Beratung 
zur Verfügung und vertrete Sie, sollte 
keine gemeinsame Lösung gefunden 
werden.

Mag. Robert Macher, Rechtsanwalt
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Musikschule Heiligenkreuz am Waasen

„Tag der offenen Tür“
Jedes Jahr präsentiert die Musikschule ihr umfassendes Unterrichtsangebot
Es war eine sehr große Freude, sehr 
viele interessierte Besucherinnen und 
Besucher beim Tag der offenen Tür, am 
Freitag, den 15.09.2023, in unserer Mu-
sikschule zu begrüßen! In der Zeit zwi-
schen 15:00 und 18:00 Uhr haben die 

Die Lehrerinnen und Lehrer sind glück-
lich über die Anschaffung eines neuen 
Flügels für die Musikschule durch un-
seren Schulerhalter Thomas Weinzerl!  
Nicht nur als Gründer der Musikschule, 

Lehrerinnen und Lehrer der Musikschule 
Heiligenkreuz versucht das umfangrei-
che Unterrichtsangebot, wie z. B. die 
Musikalische Früherziehung, das Unter-

richtsfach Gesang, das Unterrichtsfach 
Tanz und Bewegung, aber auch eine 
Vielzahl an Musikinstrumente, welche 
in der Musikschule erlernt werden kön-

nen, allen interessierten Besucherinnen 
und Besucher, zu präsentieren. Zugleich 
konnten die Instrumente ausprobiert 
werden und Fragen zur Anmeldung und 
dem Unterricht gestellt werden. Für die 
Erwachsenen und ihre Kinder war es ein 
spannender und lehrreicher Nachmittag, 
der viel Spaß bereitet hat.

„Ein neues Instrument für die Musikschule“
Über einen neuen Flügel freuen sich die Schülerinnen und Schüler, sowie die Lehrenden
der Musikschule Heiligenkreuz sehr! 

sondern auch als begeisterter Musiker, 
hat Thomas Weinzerl natürlich erkannt, 
wie wichtig ein qualitativ hochwertiges 
Instrument für die Ausbildung unserer 
Schülerinnen und Schüler ist. Ab der 

ersten Sekunde war die Freude in der 
Musikschule bei allen groß und dieses 
großartige Instrument, das künftig zur 
Qualität des Unterrichts beitragen wird, 
voll im Einsatz. 
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Musikschule Heiligenkreuz am Waasen

Schülerinnen und Schüler der Musikschule Heiligenkreuz und die Schü-
lerinnen und Schüler der 3b Klasse, der Volksschule Heiligenkreuz prä-
sentieren am Mittwoch dem 20. Dezember, um 18:00 Uhr, in der Pfarr-
kirche, die Weihnachtsgeschichte „Der weite Weg nach Bethlehem“.

Letizia Zenz auf der Klarinette (Klasse 
Konstantia Loibner) und August Kurz-
mann auf der Posaune (Klasse Christian 

2 Silberne Leistungsabzeichen
Eine Jungmusikerin und ein jung gebliebener Musiker meistern das Silber-Abzeichen
mit Bravour!  -  Herzliche Gratulation!

Godetz), beides hochmotivierte Schüler 
der Musikschule Heiligenkreuz am Waa-
sen, traten am Samstag, den 04. Novem-
ber 2023, am Landeskonservatorium in 
Graz vor einer Fachjury zur Prüfung zum 
Silbernen Leistungsab-
zeichen an und haben die 
Prüfung mit Bravour ge-
meistert. Am Klavier wur-
den sie von Mag. Andrej 
Sidenko begleitet.
Den Lehrenden der Musik-
schule war es eine große 
Freude die beiden talen-
tierten Musiker zu fördern 
und auf ihrem musikali-
schen Weg zu begleiten. 
Einmal mehr sind wir auch 
stolz darauf, dass auch ein 
sehr erfahrener Musiker, 

„Der weite Weg nach Bethlehem“
eine musikalische Einstimmung auf die Weihnachtszeit

wie August Kurzmann, den Unterricht in 
unserer Musikschule schätzt und unser 
Musikschulleben mit seiner Leidenschaft 
und Liebe zur Musik bereichert!
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11. Bezirksmeisterschaft im Crosslauf

Auf dem Gelände des „Lipizzanerfranzl“ 
starteten in drei Altersklassen jeweils 
drei Mädchen und drei Burschen für ihr 
Team. Insgesamt waren in allen drei Al-
tersklassen über 300 SchülerInnen aus 
12 Schulen am Start. Bei den Jüngsten 
und den Ältesten (Jahrgang 2012/2013 
und 2008/2009) setzten sich die Teams 
der Mittelschule Heiligenkreuz durch. 
In der mittleren Altersklasse (2010/2011) 
konnte das Team der Musikmittelschule 
Großklein triumphieren.
Ein großes Dankeschön geht an Wolf-
gang Niegelhell (Musik) und an Herrn 
und Frau Hübler vom Roten Kreuz, so-
wie an die Sponsoren Franz Eccher, an 
die Raiffeisenbank und an die Bäckerei 
Teschl, die das LehrerInnenteam aus 
Heiligenkreuz nicht nur tatkräftig unter-
stützten. Es war eine großartige Veran-
staltung mit TeilnehmerInnen- und Besu-
cherInnenrekord!

Nach langem Mühen und Arbeiten in die-
sem schwierigen Honigjahr war es nun 
doch endlich so weit. Der erste eigene 
Honig von den Schulbienen wurde abge-
füllt.
Die Bemühungen trugen angesichts des 
kalten und regnerischen Frühjahrs dann 
doch Früchte. Rund 80 Gläser köstlichen 
Waldblütenhonig konnten die Schülerin-
nen und Schüler des Wahlpflichtfaches 
Forschen und Experimentieren unter der 
Leitung von Mag. Mario Poglitsch abfül-
len.
"Besonders stolz sind wir auf die Zusam-
menarbeit mit schulexternen Personen 
und Firmen, dem Elternverein, sowie 
den anderen Schwerpunktbereichen!" 
so Poglitsch.

Auch heuer konnte wieder die beliebte Crosslaufstaffel der Mittelschulen des Bezirks
Leibnitz in Heiligenkreuz am Waasen durchgeführt werden.

Endlich ist der Honig von den Schulbienen abgefüllt
So wurde das Etikett von den Schüle-
rinnen und Schülern des KREA-Schwer-
punktes gestaltet - der Entwurf mit den 
meisten Stimmen bei der schulinternen 
Abstimmung klebt nun am Honigglas. 
Weiters konnten die Honiggläser über 
die Fa. Müller Glas mit einem großzügi-
gen Rabatt bezogen werden.

Dank geht in bewährter Weise auch an 
den Elternverein für den Kauf von Imker-
anzügen für die Schülerinnen und Schü-
ler.

Erhältlich wird der Honig am Eltern-
sprechtag vor Weihnachten beim Stand 
des Elternvereines sein.
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Herzlich Willkommen
an der Volksschule Heiligenkreuz am Waasen
Für insgesamt 45 Mädchen und Buben 
und ihren Familien war der erste Schul-
tag besonders aufregend.

Für sie alle beginnt ein neuer Lebensab-
schnitt - wir heißen die Kinder der 1a und 
1b mit ihren Eltern HERZLICH WILLKOM-
MEN in unserer Schulgemeinschaft der 
Volksschule Heiligenkreuz am Waasen. 

Wir wünschen den Kindern, dass sie von 
ihren Klassenlehrerinnen Frau Stefanie 
Freidl und Frau Sandra Matzer gut be-
gleitet werden und dass sie ihre Begeis-

Wir wünschen den Lehrerinnen viel Freude bei ihrer Arbeit mit den Kindern an unserer Volksschule.

•	Frau Mag. Doris Rauch ist an unserer 
Schule für die zusätzliche Turnstunde 
in den zweiten und dritten Klassen tä-
tig.

•	Frau Sabine Jauschowetz ist eine er-
fahrene Volkschul-, Sonderschul- und 
Sprachheilpädagogin und leitet unse-
ren Schulchor. 

•	Frau Ingrid Hipp unterrichtet alle Stun-
den für Katholische Religion, sowie die 
Unverbindliche Übung „Kreatives Ge-
stalten“, die in diesem Schuljahr erst-
malig angeboten wird. 

terung und Freude am Lernen gut ausle-
ben können. 
Nach dem Wortgottesdienst, den un-
sere „NEUE“ Religionslehrerin Frau In-
grid Hipp mit dem Herrn Dechant Alois 
Stumpf gestaltete, trafen sich unsere 
NEUANKÖMMLINGE mit ihren Eltern 
und Lehrer*innen auf der Kirchenstiege 
zum ersten gemeinsamen Fototermin.

Ebenso freuen wir uns über die Lehrerin-
nen, die NEU an unserer Schule sind und 
möchten auch sie herzlich WILLKOM-
MEN heißen in unserem Schulteam:
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Friedensfest

Atelierunterricht

Am 21. September ist Welt-
friedenstag, mit dem Ziel, 
die Friedensidee zwischen 
Nationen und Völkern zu stär-
ken. Diese wunderschöne 
Idee haben wir aufgegriffen 
und in einem Workshopvormittag mit 
vielen bunten, ruhigen und kreativen                 
Stationen umgesetzt.
Den Beginn bildete eine kurze Einfüh-
rung zum Thema Frieden und ein ge-
meinsames Friedenslied aller Schüler 
und Schülerinnen, Lehrer und Lehrerin-
nen. Dann konnte sich jedes Kind eine 

Begabungsförderung ist ein wichtiges 
Bildungsanliegen des österreichischen 
Bildungssystems. Die Schüler*innen brin-
gen unterschiedlichste Interessen, Bega-
bungen und Talente mit in die Schule. 
Wir haben an unserer Schule bereits im 
Vorjahr den „Atelierunterricht“ in Form 
einer zweistündigen Einheit installiert 
und möchten diese Form von Unterricht  
in diesem Jahr noch intensiver anbieten. 
Diese Stunden in den Ateliertagen sind 
eine gute Gelegenheit für die Schülerin-
nen und Schüler ihre eigenen Begabun-
gen zu entdecken und bereits bestehen-
de zu vertiefen. 
Ein Atelier ist ein vorübergehend um-
funktionierter Raum (z.B. Klassenzim-

Station frei wählen. Die Auswahl war 
groß: Friedensbrot backen, Friedensball 
spielen, Geschichten hören, Wimpel ma-
len, Friedenstauben gestalten, Freund-
schaftsbänder knüpfen, Straßengraf-
fiti, einer Meditation und Massage im 

Friedensraum, Tonarbeit, ein Interview 
rund um das Thema Frieden geben, oder 
Regisseur*in sein, Friedenslieder singen 
und tanzen, Friedenstattoos malen uvm. 
bis hin zum Zubereiten von Obstsalat 
für die ganze Schule! Der Vormittag hät-
te für viele noch länger dauern können! 
Zum Abschluss bildeten wir mit allen 
Kindern eine riesengroße Friedenstaube 

auf der Wiese und teilten das selbstge-
backene Friedensbrot sowie den bunten 
Obstsalat miteinander.
Es war ein wunderschöner Vormittag, 
der den Friedensgedanken für die Kinder 
erfahr- und spürbar gemacht hat. Über-
zeugen Sie sich selbst davon und schau-
en Sie sich das Video dazu auf unserer 
Homepage an. 
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Bereits am 11. Oktober machten beide 
4. Klassen einen Ausflug in das Freilicht-
museum Stübing, um in die alte Zeit ein-
zutauchen.

Die Schülerinnen und Schüler durften 
erleben, wie bereits zu Peter Roseggers 
Zeiten unterrichtet worden ist. Sowohl 

Auch heuer konnten sich wieder 40 
Schülerinnen und Schüler über ihre be-
standene Fahrradprüfung im Rahmen 
der Verkehrserziehung freuen. Erstma-
lig wurde die Prüfung bereits im Herbst 
abgenommen - herzlichen Dank auch 
der Polizeiinspektion Heiligenkreuz am 
Waasen für die Bereitschaft Übungsfahr-

mer, Turnsaal, Bibliothek, Schulhof) in 
dem sich die Kinder zu einem Thema be-
schäftigen. Derzeit ist es das Weltall mit 
unseren Planeten. Die Klasseneinteilung 
wird aufgehoben und der stundenplan-
mäßige Unterricht aufgelöst.

Radfahrprüfung

Wandertag im Freilichtmuseum Stübing

Jede Lehrerin/jeder Lehrer wählt nach 
persönlichen Neigungen und Begabun-
gen das Angebot für ihr/sein Atelier. 
Beim Angebot wird auf die verschiede-
nen Intelligenzen nach H. Gardner Rück-

sicht genommen. So gibt es die Ateliers 
mit folgenden Schwerpunkten: Musik, 
Bewegung und Sport, Sprache, Mathe-
matik und Informatik, Kreatives Gestal-

ten und soziales Miteinander.
Es ist schön zu sehen, mit welcher Be-
geisterung und Neugier die Kinder bei 
der Sache sind! 

ten mit unseren Kindern durchzuführen 
und für die Abnahme der praktischen 
Prüfung. Die Mädchen und Buben der 
4a und 4b Klassen sind nun offiziell akti-
ve Teilnehmerinnen und Teilnehmer im 
Straßenverkehr und bitten um Ihre Rück-
sichtnahme!
Wir wünschen gute und unfallfreie Fahrt! 

Schiefertafel und Kreide, als auch Gän-
sefeder und Tintenfass durften auspro-
biert werden. Einige Kinder durften das 
Scheitelknien hautnah spüren, eine Me-
thode die damals als Bestrafung für un-
passende Verhalten eingesetzt wurde. 

Großen Zuspruch fand auch das Erlesen 
und Schreiben der Kurrentschrift. In der 
Pause waren die Kinder von den Spielen, 
die damals gespielt wurden, sehr begeis-
tert. Danach durfte natürlich ein Einkauf 
im Greislerladen nicht fehlen.
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Landesfeuerwehrjugend -
Leistungsbewerbe 2023
Vom 08.07.2023 bis 09.07.2023 fand der 
Landesjugendleistungsbewerb in Voits-
berg statt. Die Feuerwehrjugend der FF 
Heiligenkreuz am Waasen konnte tol-
le Leistungen erzielen und hat ihr Ziel, 
das heiß begehrte Bronzene Jugend-
leistungsabzeichen und Bewerbsspiel-
abzeichen abzuschließen, erreicht! Wir 
bedanken uns bei unserem Jugendwart 
LM d.F. Philipp Konrad und seinem Stell-
vertreter FM Nikolas Lipp, sowie bei 
unserem Kommando mit HBI Patrick 
Pichler und OBI Johann Muhr für die per-
fekte Vorbereitung, es wurden unzählige 
Stunden in das Training investiert und so 
konnten unsere Jungflorianis am Ende 
des Tages, stolz das Abzeichen in Bronze 
in Empfang nehmen.

Feuerwehrfest 2023

Wir bedanken uns recht herzlich bei allen 
Festgästen für ihren Besuch bei unserem 
diesjährigen Feuerwehrfest!

Weiters gratulieren wir auch hier noch-
mals allen Siegerinnen und Siegern unse-
rer Feuerwehr-Kinderolympiade zu ihrer 

tollen Leistung! Unser Feuerwehrfest 
bot für jedes Alter Unterhaltung, Kulina-
rik und die beliebte Festzeltstimmung, 
mit musikalischer Unterhaltung der 
Musikgruppe Vollgas Kompanie. Strah-
lender Sonnenschein und das gesellige 
Beisammensein, bestens versorgt von 

unserer Spitzenküche war auch dieses 
Jahr für zahlreiche Besucher ein Grund 
zur Freiwilligen Feuerwehr Heiligen-
kreuz am Waasen zu kommen.

Wir freuen uns bereits auf nächstes Jahr! 
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Gemeinsam sind wir stark
Starkregen sorgte in der Nacht von 
Donnerstag, 03.08.2023 auf Freitag, 
04.08.2023 in weiten Teilen der Südstei-
ermark für kritische Hochwassersituati-
onen. 
Aufgrund dieses Katastrophenfalls wa-
ren die Feuerwehren im gesamten Be-
zirk Leibnitz und weit über die Grenzen 
hinaus gefordert, gemeinsam diese Aus-
nahmesituation zu bewältigen. 
Der Abschnitt 2 Stiefingtal war aus die-
sem Grund neben der Bewältigung der 
eigenen Einsätze, für die Beschaffung 
und Besorgung von 40to Sandsäcken 
zuständig. 

Auszeichnungen
Im Zuge der 125-Jahr-Feier mit Fahrzeug-
segnung der FF Empersdorf, konnten 
einige Kameraden der FF Heiligenkreuz 
am Waasen eine Auszeichnung in Emp-
fang nehmen.

Verdienstkreuz in Silber: 
OBI Johann Muhr 

Verdienstzeichen des LFV in Bronze:
OLM Michael Hofer 

Ehrenzeichen für 40-jährige Tätigkeit:
HBM Hans-Peter Kurzmann
HLM Josef Weinhandl

Ehrenzeichen für 50-jährige Tätigkeit: 
HLM Franz Krenn 
LM Johann Krenn 

HFM Ewald Hödl
HFM Ewald Felgitscher 

Ehrenzeichen für 60-jährige Tätigkeit:
ELM Martin Eibler
ELM Heinz Felgitscher 

Seit 70 Jahren bei der Feuerwehr
Eine besonders ehrenvolle Aufgabe hatte eine Abord-
nung der Freiwilligen Feuerwehr Heiligenkreuz am Waa-
sen dieser Tage. Ehrenlöschmeister Johann Fruhmann, 
geboren 1935, trat bereits 1953 der Feuerwehr Heiligen-
kreuz am Waasen bei und erhielt dafür die Medaille für 
70 Jahre verdienstvolle Tätigkeiten im Feuerwehrwesen.

Im Namen aller Kameradinnen und Kameraden wün-
schen wir auch hier alles Gute und weiterhin viel Gesund-
heit und gratulieren nochmals zur verdienten Auszeich-
nung!

Ehrenzeichen für 70-jährige Tätigkeit:
ELM Johann Fruhmann 

Wir gratulieren auch hier nochmals allen 
Kameraden zur verdienten Auszeichnung!
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Feuerwehrjugend Wissenstest

Das fleißige üben hat sich gelohnt, alle 
Jungflorianis der FF Heiligenkreuz am 
Waasen haben den Wissenstest fehler-
frei und somit mit maximaler Punktezahl 
bestanden.
Wir gratulieren recht herzlich: 

Wissenstestspiel Bronze: 
Lorenz Fruhmann
Kilian Kurzmann
Stefan Stradner 

Wissenstest Bronze:
Jonathan Absenger 

2 Actionreiche Tage bei der FF Heiligenkreuz/W.
Am Freitag, den 25. August begann eine 
ereignisreiche Jugendübung, zuerst 
fand am Nachmittag eine theoretische 
Schulung zur Vorbereitung auf den Wis-
senstest statt.
Danach ging es zu einer Löschübung 
mit dem Wasserwerfer des TLFA 4000 
zum „Lipizzanerfranzl“, wobei die Was-
serversorgung mittels Tauchpumpe aus 
dem Teich hergestellt wurde. 
Die Jugendlichen konnten auch ihre 
Schwimmkenntnisse unter Beweis stel-
len und mit einem Ruderboot den Teich 
erkunden. Im Anschluss konnten wir die 
Löschübung nochmals, bei einem ge-
mütlichen Lagerfeuer Revue passieren 
lassen. 
Im Feuerwehrhaus wieder eingerückt 
wurde die Kleidung getrocknet und es 
folgte die Verpflegung der Mannschaft 
mit anschließender Sanitätsschulung.
Um 23.20 Uhr war es nun soweit: 

!!ALARM!!
Einsatzbefehl: Schwerer Verkehrsunfall 
mit eingeklemmter Person.
Die Jugendlichen konnten den Einsatz 
unter Führung der Beauftragten erfolg-
reich abarbeiten.
Nach Ende des Übungseinsatzes wurde 
im Feuerwehrhaus genächtigt. Am Sams-
tag nach einem gemeinsamen Frühstück 
wurde alles zusammengeräumt und die-

se Erlebnisreiche Übung konnte abge-
schlossen werden. 
Das Kommando mit HBI Patrick Pichler 
und OBI Johann Muhr bedankt sich beim 
Jugendwart LM d.F. Philipp Konrad, sei-
nem Stellvertreter FM Niko Lipp sowie 
bei allen Feuerwehrkameraden die mit-
gewirkt haben und somit den Jugendli-
chen ein unvergessliches Erlebnis berei-
ten konnten.

Arthur Dietz
Eldar Keranovic
Emily Magas-Jan
Julius Metzenrath
Helena Muhr 
Markus Pichler

Wissenstest Silber:
Christoph Baumhackl
Julian Fuchsbichler
Moritz Rogl
Lennox Steinkleibl

Besuch beim 
C12-Stützpunkt

Unsere Feuerwehrjugend war am 
22.07.2023 gemeinsam mit der Jugend 
aus Empersdorf und Feiting zu Besuch 
beim Rettungshubschrauber Christo-
phorus 12 am Stützpunkt in Graz. Wir 
durften den Hubschrauber ganz aus der 
Nähe erkunden und konnten sehr vie-
le Fragen stellen, die uns von der Crew 
sehr ausführlich beantwortet wurden. 
Es wurde uns auch sehr ausführlich er-
klärt wie das Zusammenspiel zwischen 
Feuerwehr und Hubschrauber-Crew im 
Einsatzfall funktioniert und worauf die 
Feuerwehr beim Landeanflug des Hub-
schraubers besonders achten muss. 
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Aus- und 
Weiterbildung
Unser Kamerad LM d.F. Oliver Muss-
bacher hat kürzlich den „Lehrgang für 
Katastrophenabwehr“ an der Feuer-
wehr- und Zivilschutzschule Steiermark 
abgeschlossen. 

Atemschutzleistungsprüfung

Am 14.10.2023 stellte sich ein Atem-
schutztrupp der FF Heiligenkreuz am 
Waasen in Gamlitz der Atemschutzleis-

Atemschutz- und Sanitätsübung
Abschnitt 2 Stiefingtal
Um im Ernstfall bestmöglich für einen 
Atemschutzeinsatz vorbereitet zu sein, 
findet seit elf Jahren jährlich eine reale 
Heißübung für die Feuerwehren des Ab-
schnitt 2 – Stiefingtal statt.
Abschnittsatemschutzbeauftragter HBI 
Patrick Pichler legt großen Wert auf die 
Durchführung von realistischen Einsatz-
übungen und meint, wenn man „heiße“ 
Brandübungen durchführt gibt es einen 
großen Vorteil, denn die Atemschutzträ-
gerin bzw. der Atemschutzgeräteträger 
ist einer enormen Hitze, giftigen Brand-
rauchgasen ohne Sicht und daher psychi-
schen Belastungen ausgesetzt und kann 
sich so bestens auf den Ernstfall vorbe-
reiten.
Auch Abschnittssanitätsbeauftragte LM 
Silvia Söls findet die Kombination von 
Sanitäts- und Atemschutzübung als sehr 
wertvoll, da bei Atemschutzeinsätzen 
auch die SanitäterInnen sehr gefordert 
sind. Ebenso kann im Ernstfall den Atem-
schutzgeräteträgern sofort Erste Hilfe 
geleistet werden.

Das Brandszenario sowie die Sanitäts-
übung wurde gemeinsam mit der Feu-
erwehr Großfelgitsch mit ABI Andreas 
Kainz (Kommandant) und LM d.F. Chris-
tian Bauer (Atemschutzbeauftragter) 
ausgearbeitet und kürzlich beim Anwe-
sen Weicher in Götzau (Marktgemeinde 

tungsprüfung und konnte diese erfolg-
reich in der Stufe Bronze abschließen. 
Herzliche Gratulation! 

Heiligenkreuz/W.) in die Realität umge-
setzt.
Begeistert und sehr zufrieden zeigte 
sich Vize-Bürgermeisterin Barbara Hüt-
ter, Abschnittsfeuerwehrkommandant 
ABI Andreas Kainz und Abschnittsatem-
schutzbeauftragter HBI Patrick Pichler.
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2. Platz für die FF Heiligenkreuz/W.
Am Samstag, 28.10.2023 nahmen einige 
Kameradinnen und Kameraden der FF 
Heiligenkreuz am Waasen am Bewerb 
um das Funkleistungsabzeichen in Bron-
ze teil und konnten in der Einzel- sowie 
Gruppenwertung Spitzen-Platzierungen 
erreichen!

Gruppenwertung Allgemein:
2. Platz Feuerwehr Heiligenkreuz a. W. 
5. Platz Feuerwehr Heiligenkreuz a. W. II

Einzelwertung Allgemein:
3. Platz FKUR Alois Stumpf 
4. Platz FF Katharina Lackner 

Ergebnisse FULA Bronze:
3. Platz FF Katharina Lackner 

Wir gratulieren Euch recht herzlich zu diesen Top-Ergebnissen sowie zum erreichten 
Funkleistungsabzeichen in Bronze!
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Geschätzte Bevölkerung!
Am Anfang meines Berichtes darf ich mich recht herzlich für 
den zahlreichen Besuch bei unserem 2. Ulricher Herbstfest 
bedanken. 

Seit der letzten Ausgabe dürfen wir über 
14 Technische Einsätze (PKW-Bergun-
gen, Bäume über Straße, Keller unter 
Wasser) berichten.
Wir waren auch bei einem KHD-Einsatz in 
Heimschuh dabei, wir wurden zum Sand-
säcke Befüllen eingeteilt.

Flugzeugabsturz in Farching.
Eingesetzt waren die FF St. Ulrich a.W.

 und die FF Allerheiligen.

Auch einige Aus- und Weiterbildungen 
sowie Besuche in der Feuerwehr- und 
Zivilschutzschule in Lebring, Monats-
übungen und Bewerbsübungen wur-
den durchgeführt. 
Mit großer Freude darf ich auch über 
die bestandenen Funkleistungsabzei-
chen in Bronze berichten.

Ploder Wolfgang und Andree Markus

Herzlich gratulieren dürfen wir unse-
rem ELM Maier Rupert für 60-jährige 
verdienstvolle Tätigkeit im Feuerwehr-
wesen. 

Ebenfalls gratulieren dürfen wir unse-
rer JFF Zirkl Cornelia zum Wissenstest-
abzeichen in Silber und unserem JFM 
Zirkl Constantin zum Wissenstestab-
zeichen in Bronze. 

Außerdem durften wir unserem BM 
Krenn Markus zum 40. Geburtstag 
gratulieren.

Für die FF St. Ulrich a.W.
HBI Söls Rene, Tel. 066488404578
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Freiwillige Feuerwehr Großfelgitsch
Am 13. August 2023 fand wieder das all-
jährliche Dorffest der FF Grossfelgitsch 
statt. Bei strahlendem Wetter fanden 
sich zahlreiche Gäste am Festgelände 
ein. Wir bedanken uns herzlich für den 
Besuch.
Durch die starken Regenfälle im August 
kam es auch am Grossfelgitschberg zu 
Hangrutschungen. Die Einsatzkräfte der 
FF Grossfelgitsch standen hier der Bevöl-
kerung mit Planen und Mannstärke tat-
kräftig zur Seite.
Weitere kleinere Einsätze wurden auch 
von uns abgearbeitet.

Am 01. und 02. September 2023 fand 
der 25. Landeswasserwehr-Leistungsbe-
werb des LFV Steiermark in Wildon statt. 
Auch einige Kameraden der FF Grossfel-
gitsch nahmen an diesem Bewerb teil. 
Auch tolle Platzierungen konnten ein-
gefahren werden. Herzliche Gratulation 
dazu an unsere Kameraden.

Ein freudiges Ereignis gab es am 23. Sep-
tember. Unser Kamerad Manfred Wilf-
ling gab seiner Martina das Ja-Wort. Wir 

Die nächste Gratulation ließ nicht lan-
ge auf sich warten.
Im Oktober feierte Manfred dann sei-
nen 50. Geburtstag. Auch zu diesem 
Anlass gab es schon in den frühen 
Morgenstunden ein Stell-dich-ein von 
unseren Feuerwehrkameraden.

gratuliertem dem Brautpaar und wün-
schen noch einmal alles erdenklich Gute 
für den gemeinsamen Lebensweg.
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Freiwillige Feuerwehr Großfelgitsch

Auch über eine Neuaufnahme darf sich 
die FF Grossfelgitsch freuen. Stefan Rau, 
der nun mit seiner Familie seinen Le-
bensmittelpunkt in Grossfelgitsch hat, 
ist unserer Wehr beigetreten und bereits 
sehr motiviert bei der Sache. Wir freuen 
uns auf eine kameradschaftliche Zusam-
menarbeit mit ihm.

Ein weiteres Highlight war unser Feuer-
wehrball am 11. November im KPZ. Nach 
dreijähriger Pause konnten wir diesen 

Immer am ersten Donnerstag im Mo-
nat, treffen sich die Kameraden der FF 
Grossfelgitsch zur gemeinsamen Übung. 
Die Teilnahme an der sogenannten Mo-

Am 18. Oktober fand bei der Fam. Wei-
cher in Götzau die Atemschutz- und 
Sanitätsabschnittsübung des Abschnit-
tes 2 statt. An die 50 Kameraden des 
gesamten Abschnittes konnten hier 
unter realen Bedingungen ihre Einsatz-
bereitschaft unter Beweis stellen. Auch 
das Rote Kreuz aus Heiligenkreuz unter-
stützte uns bei dieser Übung.

Eifrig bei der Sache ist natürlich auch unsere Feuerwehrjugend, die beim Wissens-
test in Wildon allesamt das Abzeichen in den jeweiligen Stufen erreicht hat.

Die Freiwillige Feuerwehr Gross-
felgitsch möchte sich noch bei der 
Bevölkerung für die immer wäh-
rende Unterstützung bedanken.

Den Kameraden mit ihren Familien 
einen großen Dank für die Mitar-
beit das ganze Jahr über und allen 
ein Frohes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr.

ABI Andreas Kainz
OBI Ing. Christian Maitz

endlich wieder abhalten. Der festlich de-
korierte Ballsaal war bis auf den letzten 
Platz gefüllt. Neu war diesmal auch die 
Verlosung, mit vielen tollen Preisen. Für 
die tolle Stimmung sorgten die LAUSER 
und so wurde bis in die Morgenstunden 
ausgiebig gefeiert.

natsübung ist immer sehr rege und so 
bereiten wir uns immer sehr gut für den 
Ernstfall vor.
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ÖKB - Ortsverband Heiligenkreuz am Waasen
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ÖKB - Ortsverband Heiligenkreuz am Waasen
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Vocal Stiefingtal
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Geburten und Trauungen

Milo Berghold
Eltern: Larissa Berghold und 

Florian Köchl, Prozessionsweg

Julian Feirer
Eltern: Valentina Feirer und
Manuel Schauer, Prosdorf

Julia Ulz
Eltern: Sarah und Patrick Ulz

Rosental

Luisa Zirkl
Eltern: Anja Schirnhofer und

Stefan Zirkl, Kleinfelgitsch

Christina Fröhlich und
Dominique Freisacher

Stiefingstraße

Felix Krischanetz und
Nadine Juritsch, Prozessionsweg

Ernst Reiter und
Margarita Marcovic, Kleinfelgitsch

Clemens Taschek und
Gabriele Hebenstreit, Kalvarienbergstr.

Martina Sedlakova und
Manfred Wilfling, Großfelgitsch

mit gutem Erfolg abgeschlossener 3-jähri-
gen Ausbildung zum Facharbeiter im Beruf 
Landwirtschaft an der Fachschule für Land- 
und Forstwirtschaft Grottenhof.

Jakob Kurzmann, Mirsdorf

Wir gratulieren!

Nino Manovic
Eltern: Mijat und Melanie Manovic

Leibnitzer Straße

´
´
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Trauungen / Hochzeitstage 

Evelyn Rußmann und Franz Faist
Prozessionsweg

Tamara Pruntsch und Gregor Fuchs
Steinegg

Vinzenz und Margarete Schober
60. Hochzeitstag, Rosental

Helga und Hermann Stradner
60. Hochzeitstag, Kleinfelgitsch

Johann und Lydia Geister
50. Hochzeitstag, Lichtenwiesen

Karl und Magdalena Putz
50. Hochzeitstag, Grazer Straße

Andreas Reiter – 
Vizemeister bei den Special
Olympic Meisterschaften 
Ich will gewinnen!   Aber wenn ich 
nicht gewinnen kann, dann werde ich 
es mutig versuchen!”, dieser Eid von 
Special Olympics ist weltweit bekannt 
und sagt genau das aus, worum es in 
erster Linie geht: nicht primär ums Ge-
winnen, sondern vielmehr darum, das 
Beste zu geben!
Andreas Reiter hat an den diesjähri-
gen Special Olympics Meisterschaften 
in Burgenland in der Disziplin Tisch-

Wir gratulieren!

tennis teilgenommen 
und wurde im Einzel- 
und im Doppelwettbe-
werb Österreichischer 
Vizemeister!

Willibald und Ludmilla Url
60. Hochzeitstag, Großfelgitschberg

Bernhard Eder und Iris Bischof
Rosental
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Anna Stradner
85. Geburtstag, Grazer Straße

Maria Putz
85. Geburtstag, Grazer Straße

Geburtstage / Todesfälle

Stefanie Herneth
85. Geburtstag, Grazer Straße

Anna Fröhlich
90. Geburtstag, Grabenberg

Theresia Schauer
90. Geburtstag, Kleinfelgitsch

Anna Luttenberger
90. Geburtstag, Grazer Straße

Josefa Pucher
90. Geburtstag, Kalvarienbergstraße

Maria Kreiner
95. Geburtstag, Prosdorfberg

Theresia Kurz
90. Geburtstag, St. Ulrich am Waasen

Josef Gutmann
Handlgraben, Jg. 1936

Friedrich Hinterhofer
Tropbach, Jg. 1959

Kurt Gartler
Grazer Straße, Jg. 1926

Elisabeth Florian
Rosental, Jg. 1968

Otto Vogrincic
Farching, Jg. 1933

Alois Weiß
Kleinfelgitsch, Jg. 1940

Martina Jaindl
Kleinfelgitsch, Jg. 1967

Franz Fessel
Grazer Straße, Jg. 1960

Angela Zirkl
Götzau, Jg. 1961

Angela Fink
Prosdorf, Jg. 1931

Josef Feirer
Grazer Straße, Jg. 1933

Magdalena Baumhackl
Grazer Straße, Jg. 1932

Erika Hofer
Kalvarienbergstraße, Jg. 1972

Wir
trauern
um...
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Der Erlös dieser Veranstaltung wird zwi-
schen dem Verein „Yesterday - Leute 
für Leute“ und dem Kulturreferat der 
Marktgemeinde Heiligenkreuz am Waa-
sen aufgeteilt und für einen guten Zweck 
zur Verfügung gestellt. Das Kulturreferat 
spendet an die Vinzenzgemeinschaft der 
MS Heiligenkreuz am Waasen und der 
Verein Yesterday an den 12-jährigen Marc 
Benedikt, dem aufgrund seiner Knochen-
krebserkrankung ein Bein abgenommen 
wurde und er deshalb eine Beinprothese 
benötigt. 
Danke an Bettina´s Friseursalon für die 
Unterstützung beim Styling und für das
Sponsoring der
Fa. SPAR-Heiligenkreuz
am Waasen. 

  

Rückblick - Kulturveranstaltungen

Yesterday - die Playback-Show

Yesterday	
  –	
  die	
  Playback-­‐Show	
  

	
  

Am	
  2.	
  September	
  2023	
  gastierte	
  der	
  Verein	
  „Yesterday	
  Leute	
  für	
  Leute“	
  mit	
  seiner	
  bekannten	
  
Playback-­‐Show	
  im	
  KPZ	
  in	
  Heiligenkreuz	
  am	
  Waasen.	
  	
  Talente	
  von	
  heute	
  präsentierten	
  Stars	
  von	
  
gestern	
  mit	
  ihren	
  größten	
  Hits!	
  

Das	
  Kulturreferat	
  und	
  die	
  Darsteller	
  freuten	
  sich	
  über	
  einen	
  vollen	
  Saal.	
  Neben	
  der	
  
abwechslungsreichen	
  Musik	
  aus	
  den	
  50er-­‐	
  bis	
  90er-­‐Jahren	
  konnten	
  die	
  Gäste	
  auch	
  die	
  legendären	
  
Getränke	
  wie	
  Ribiselwein,	
  GinFizz	
  oder	
  Pfefferminz-­‐Spritz	
  genießen.	
  	
  

Wir	
  bedanken	
  uns	
  recht	
  herzlich	
  beim	
  Organisator	
  Herrn	
  Gerhard	
  Hohl,	
  der	
  professionell	
  durch	
  das	
  
Programm	
  führte,	
  für	
  den	
  reibungslosen	
  Ablauf	
  dieser	
  Benefiz-­‐Veranstaltung,	
  bei	
  den	
  über	
  60	
  
Darstellern	
  und	
  freuen	
  uns	
  schon	
  auf	
  Wiedersehen	
  im	
  Herbst	
  2024.	
  	
  

Der	
  Erlös	
  dieser	
  Veranstaltung	
  wird	
  zwischen	
  dem	
  Verein	
  „Yesterday	
  -­‐	
  Leute	
  für	
  Leute“	
  und	
  dem	
  
Kulturreferat	
  der	
  Marktgemeinde	
  Heiligenkreuz	
  am	
  Waasen	
  aufgeteilt	
  und	
  für	
  einen	
  guten	
  Zweck	
  zur	
  
Verfügung	
  gestellt.	
  Das	
  Kulturreferat	
  spendet	
  an	
  die	
  Vinzenzgemeinschaft	
  der	
  MS	
  Heiligenkreuz	
  am	
  
Waasen	
  und	
  der	
  Verein	
  Yesterday	
  an	
  den	
  12-­‐jährigen	
  Marc	
  Benedikt,	
  dem	
  aufgrund	
  seiner	
  
Knochenkrebserkrankung	
  ein	
  Bein	
  abgenommen	
  wurde	
  und	
  er	
  deshalb	
  eine	
  Beinprothese	
  benötigt.	
  	
  

Danke	
  an	
  Bettina´s	
  Friseursalon	
  für	
  Unterstützung	
  beim	
  Styling	
  und	
  für	
  das	
  Sponsoring	
  der	
  Fa.	
  SPAR-­‐
Heiligenkreuz	
  am	
  Waasen.	
  	
  

	
  

	
  	
  

	
  

Das Kulturreferat und die Darsteller freu-
ten sich über einen vollen Saal. Neben 
der abwechslungsreichen Musik aus den 
50er- bis 90er-Jahren konnten die Gäste 
auch die legendären Getränke wie Ribi-
selwein, GinFizz oder Pfefferminz-Spritz 
genießen. 
Wir bedanken uns recht herzlich beim 
Organisator, Herrn Gerhard Hohl, der 
professionell durch das Programm führ-
te, für den reibungslosen Ablauf dieser 
Benefiz-Veranstaltung, bei den über 60 
Darstellern und freuen uns schon auf ein 
Wiedersehen im Herbst 2024. 

Am 2. September 2023 gastierte der Verein „Yesterday Leu-
te für Leute“ mit seiner bekannten Playback-Show im KPZ in 
Heiligenkreuz am Waasen.  Talente von heute präsentierten 
Stars von gestern mit ihren größten Hits!

Yesterday	
  –	
  die	
  Playback-­‐Show	
  

	
  

Am	
  2.	
  September	
  2023	
  gastierte	
  der	
  Verein	
  „Yesterday	
  Leute	
  für	
  Leute“	
  mit	
  seiner	
  bekannten	
  
Playback-­‐Show	
  im	
  KPZ	
  in	
  Heiligenkreuz	
  am	
  Waasen.	
  	
  Talente	
  von	
  heute	
  präsentierten	
  Stars	
  von	
  
gestern	
  mit	
  ihren	
  größten	
  Hits!	
  

Das	
  Kulturreferat	
  und	
  die	
  Darsteller	
  freuten	
  sich	
  über	
  einen	
  vollen	
  Saal.	
  Neben	
  der	
  
abwechslungsreichen	
  Musik	
  aus	
  den	
  50er-­‐	
  bis	
  90er-­‐Jahren	
  konnten	
  die	
  Gäste	
  auch	
  die	
  legendären	
  
Getränke	
  wie	
  Ribiselwein,	
  GinFizz	
  oder	
  Pfefferminz-­‐Spritz	
  genießen.	
  	
  

Wir	
  bedanken	
  uns	
  recht	
  herzlich	
  beim	
  Organisator	
  Herrn	
  Gerhard	
  Hohl,	
  der	
  professionell	
  durch	
  das	
  
Programm	
  führte,	
  für	
  den	
  reibungslosen	
  Ablauf	
  dieser	
  Benefiz-­‐Veranstaltung,	
  bei	
  den	
  über	
  60	
  
Darstellern	
  und	
  freuen	
  uns	
  schon	
  auf	
  Wiedersehen	
  im	
  Herbst	
  2024.	
  	
  

Der	
  Erlös	
  dieser	
  Veranstaltung	
  wird	
  zwischen	
  dem	
  Verein	
  „Yesterday	
  -­‐	
  Leute	
  für	
  Leute“	
  und	
  dem	
  
Kulturreferat	
  der	
  Marktgemeinde	
  Heiligenkreuz	
  am	
  Waasen	
  aufgeteilt	
  und	
  für	
  einen	
  guten	
  Zweck	
  zur	
  
Verfügung	
  gestellt.	
  Das	
  Kulturreferat	
  spendet	
  an	
  die	
  Vinzenzgemeinschaft	
  der	
  MS	
  Heiligenkreuz	
  am	
  
Waasen	
  und	
  der	
  Verein	
  Yesterday	
  an	
  den	
  12-­‐jährigen	
  Marc	
  Benedikt,	
  dem	
  aufgrund	
  seiner	
  
Knochenkrebserkrankung	
  ein	
  Bein	
  abgenommen	
  wurde	
  und	
  er	
  deshalb	
  eine	
  Beinprothese	
  benötigt.	
  	
  

Danke	
  an	
  Bettina´s	
  Friseursalon	
  für	
  Unterstützung	
  beim	
  Styling	
  und	
  für	
  das	
  Sponsoring	
  der	
  Fa.	
  SPAR-­‐
Heiligenkreuz	
  am	
  Waasen.	
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Kulturreferat
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KLAR Stiefingtal

 

 Dieses Projekt wird aus Mitteln des Klima- und Energiefonds 

gefördert und im Rahmen des Programmes „Klima- und Energie-

Modellregionen durchgeführt. 

 

 

 

 

 

Sechstes Stiefingtaler Klimaforum in der Gemeinde 

Pirching am Traubenberg 

Baumpflanzaktion in St. Georgen 

an der Stiefing 

LandArt im Haus der Stille in Heiligenkreuz am Waasen 

Klimafrühstück in Allerheiligen bei Wildon 

Das Stiefingtal: In der klimafitten 

Vorzeigeregion hat sich 2023 

wieder viel getan... 

Blumenwiese in der Gemeinde Empersdorf 

© KLAR! Stiefingtal 

© KLAR! Stiefingtal 

© KLAR! Stiefingtal 

Informationsstand beim Heiligenkreuzer Markttag  

Nähere Informationen & Kontakt: Dipl.-Ing. (FH) Isabella Kolb-Stögerer 

0664 25 28 595 | isabella.kolb@reiterer-scherling.at | www.klarstiefingtal.at 

© KLAR Stiefingtal 

Spatenstich für den Neubau des Kindergartens Ragnitz 

© Michaela Lorber 

© EU Regionalmanagement 

© Gemeinde St. Georgen a.d. Stiefing 
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Christkindl-Markt
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Tourismus

SOAPSTARS 
DEIN GESCHENK AUS DER REGION

SOAPSTARS – natürlich wie deine Haut 

Soapstars Pflege versorgt deine Haut mit Feuchtigkeit spendenden Wirkstoffen aus der 
Natur und hüllt sie in den zarten Duft naturreiner ätherischer Öle. Spürbar sanft und 

geschmeidig.

SOAPSTARS – natürlich gepflegt von Kopf bis Fuß

Hand-und Fußcreme, Lippenpflege, Duschshampoo, flüssige und feste Seifen

SOAPSTARS – natürlich für dich und mich

Wähle gleich auf www.soapstars.at deine passenden Geschenke 

und hole diese bei der ENI-Tankstelle Zach in Heiligenkreuz ab. Oder:

NEU!   Fertige Geschenkspakete findest du auch in TOM‘s BAUERNLADEN

www.soapstars.at
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Humanenergetikerin, Psychotherapeutin, Dipl. Sozialarbeiterin, Lebens- und Sozialberaterin
hildegard.abel@icloud.com, www.facebook.com/hildegard abel

06504608391
Sankt Ulrich am Waasen

mehr Infos zur Kraft der Liebe findest du unter Petra Müller.moe LOVE Spirit. www.moe-love-spirit.com

Einzelberatung
Seelenstärkung

Atlantischer Heilkreis
Ausbildung zum Lehrer der Liebe Teil 1

energetische Hausreinigung 

Ruf mich an und vereinbare einen Termin

Als erfahrene Humanenergetikerin, Psychotherapeutin,
Sozialarbeiterin und lebenserfahrene Mutter von 3

Kindern nutze ich all mein spirituelles Wissen und mein
berufliches Know How für Dich und Deine Anliegen. 

Für Dich:

Hildegard

Für Deine Reise in deine Seelenkraft
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Wenn ein Reitverein aus Oberösterreich 
mit Reitern, Pferden und Stallungszelt 
Urlaub macht, dann bewegt sich was! 

Reitverein Stall Heitzinger
urlaubte beim Lipizzanerfranzl!

Dem Vereinsausflug übers Wochenen-
de von 42 Mitgliedern mit 22 Pferden 
erwartete ein umfangreiches und kurz-
weiliges Programm, dass Familie Eccher 
ihren Gästen geboten hat. Herrliche 
Ausritte und Ausflüge standen am Pro-
gramm. Zum Abschluss gab es ein vari-
ationsreiches Gulaschfest. Obfrau Dani-
ela Heitzinger-Gruber bedankte sich im 
Besonderen für die Gastfreundschaft, 
die offene Art und Hilfsbereitschaft der 
Heiligenkreuzer Gastgeber!
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Öffentliche Bücherei

BUCH
Nicht nur Bücher gibt es bei uns in der 
Öffentlichen Bücherei, auch Zeitschrif-
ten und Tonies kann man ausleihen. Die 
gemütlichen Sofas laden zum Hinsitzen, 
miteinander plaudern und natürlich zum 
Lesen ein!
BUCH lesen
In den Sommerferien hatten die Kinder 
und Jugendlichen eine Freude mit der Ak-
tion „Ferien(s)pass - Sommer-Leseland-
Aktivität des Landes Steiermark“. Die 
Bücherei wurde an den Donnerstagen 
regelrecht gestürmt, bei der Verlosung 
am 7.9. 2023 hatten die Vielleserinnen 
und Vielleser natürlich durch mehrere 
Stempelpässe erhöhte Gewinnchancen. 
Die vollbepackten Kordel-Seesäcke und 
die Stoffrücksäcke der Öffentlichen Bü-
cherei Heiligenkreuz wurden mit Freun-
de entgegengenommen. Die gewonnen 
Workshops (Bibliothek der Sinne, Spre-
cherakademie) finden erst im Jänner 
2024 gebündelt in einigen ausgewählten 
Bibliotheken statt.
Buchpatenschaft	
Wenn die Wünsche größer sind als das 
Budget (Gemeinden, Förderung Land 
und Bund, Bücherbasar, Einnahmen To-
nies) ist es sehr schön, dass wenn man 
fragt, großzügig unterstützt wird. Der 
Elternverein der Schule hat schon öf-
ter Buchwünsche erfüllt. Herbert Riesel 
(Schulkantine, Cafe Momento – David 
Walliams, Charlotte Habersack u.a.) und 
Erwin Schober (Azzurro – JK Rowling, 
Harry Potter Serie in englischer Sprache) 
waren unsere ersten externen Buchpa-
ten – Herzlichen Dank!
Buchstart
Wir freuen uns am 25.11.2023 um 9.30 Uhr 
besonders Familien mit kleinen Kindern 
in der Bücherei zu empfangen und euch 
eine kleine Buchstart-Tasche mit einem 
Bilderbuch und Informationsmaterial 
mit nach Hause geben zu dürfen! Auszug 
aus der Homepage Buchstart Österreich 
: Mit Büchern wachsen: „Die Familie ist 
der bedeutendste und wirkungsvollste 
Lernort im Leben der Kinder. Aus Nähe 
und Beziehung wächst unsere Sprache 
als Schlüssel der Welt. Buchstart Öster-

Rund ums Buch ...

reich unterstützt Familien, die Liebe zu 
Büchern und zum Lesen gemeinsam zu 
entdecken und den Kindern ihren Weg 
ins Leben zu verschönern und zu erleich-
tern.“ 
Buchvorstellung
Aylin Knapp – Physiotherapeutin, wohn-
haft in Heiligenkreuz - stellt am 25.11.2023 
im Rahmen der Buchstartveranstaltung 
ihr Kinderbuch zum Thema gesunde Bla-
se „Mia will’s wissen: Wo kommt denn 
das Pipi her?“ vor (Büchertisch –   Buch 
kann auch käuflich erworben werden).
Buchmenschen
Maria Schabler, unsere langjährige 
Schulbüchereileiterin ist als Lehrerin 
zwar in Pension gegangen, aber bei Be-
darf unterstützt sie uns in der Bücherei 
– es wäre Verschwendung, wenn wir auf 
ihr Expertenwissen und Können und ihr 
freundlichen Wesen verzichten würden.  
Neu im Team an Schultagen sind:
Am Montag empfängt sie Isabella Ald-
rian von 10.00-11.00 Uhr und am Freitag 
Andreas Berger von 8.40-9.40 Uhr in der 
Bücherei.
Seit Anbeginn unterstützt mich meine 
Familie (Kinder-auch Büchereidienst, 
Schwestern, …) beim Einbinden der vie-
len neuen Bücher! Sollte jemand gerne 
auch mal helfen wollen – wir würden 
uns freuen, neben der Arbeit kann man 
sich da sehr gut unterhalten und wenn 
viele arbeiten, geht die Arbeit viel leich-
ter von der Hand!
Und wer bin ich? Ich, Helga Stradner 
–  habe sozusagen die Agenden von 
Sabine Kurzmann (hat fast 30 Jahre die 
Öffentliche Bücherei hervorragend ge-
leitet) ab der Eröffnung der zusammen-
gelegten Bücherei (Schule und Öffent-

liche) im Februar 2019 übernommen. In 
den Osterferien 2019 habe ich mit der 
Ausbildung zur Bibliothekarin am Bifeb 
in Strobl begonnen: Die Ausbildung dau-
ert 3 Jahre mit je einer  Präsenswoche 
in Strobl, Präsentation der praktischen/
theoretischen Projektarbeit sowie einem 
Fachgespräch. Im April 2022 habe ich die 
Ausbildung abgeschlossen und bei der 
Herbsttagung 2023 wurde mir und 34 Bi-
bliothekarinnen Dank und Anerkennung 
vom Land Steiermark ausgesprochen. 
Montag und Donnerstag an Schultagen 
von 17.00-19.45 Uhr bzw. wenn schul-
frei nur Donnerstag von 17.00-19.00 Uhr 
bin meist ich in der Bücherei für Sie da! 
Unterstützung erhalten wir derzeit durch 
Jana Gnaser und Marlene Leitner, die im 
Rahmen ihrer Diplomarbeit an der HLW 
Schrödinger einen Instagram-Accout für 
unsere Bücherei erstellen und diesen ei-
nige Zeit befüllen und für uns Follower 
werben; spätestens nach der Projektprä-
sentation werden wir selbst diese Aufga-
be übernehmen. 
Buchzeit
Am 29. Februar freuen wir uns am Abend 
auf eine anregende Lesung von August 
Schmölzer – Schauspieler, Autor, Wohl-
täter/Stieglhaus  –  und auf eine genuss-
volle 5 Jahresfeier mit musikalischer Be-
gleitung!

EINTRITT: Freiwillige Spende,
WANN: 29.2.2024  19.00 Uhr,
ORT: Aula der Mittelschule Heiligenkreuz, 
Getränke laut Aushang

Viele schöne Lesemomente wünscht die 
Öffentliche Bücherei Heiligenkreuz am 
Waasen, Helga Stradner!
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SAZ Fußballnachwuchs

Im August wurde bereits zum 7. Mal das 
Sommercamp des SAZ Heiligenkreuz in 
der heimischen Stiefingtal Arena aus-
getragen! Fünf Tage lang wurden dabei 
wieder fast 70 Kinder von insgesamt 
10 Betreuer:innen bestens unterhal-
ten und betreut. Wie jedes Jahr stand 
beim Sommercamp absolut nicht nur 
der Fußballsport im Mittelpunkt des Ge-
schehens. Die Kinder konnten dank der 
gratis Schnupperstunden von Mike Kon-
rad und Emely Kerschbaumer u.a. auch 
in den Tennissport reinschnuppern und 
dank Armin Heimburg und seinem Team 
wurde bei allen Fahrrädern der Kids 
ein gratis Service gemacht (inklusive 
Trinkflaschensponsoring!) Vielen herz-
lichen Dank dafür! Weiters gab es eine 
Schnitzeljagd und es wurde ein Beach-
soccerturnier abgehalten. Besonders 
stolz waren unsere Nachwuchstalente 
natürlich wieder auf ihr Fußballabzei-
chen, das in der Woche gemacht wurde. 
Vielen Dank an alle Betreuer:innen fürs 
Helfen, besonders großes Lob in diesem 
Zusammenhang an Hörbys Tochter Lena 

Auch dieses Jahr ging die Autoverlosung 
des TUS Teschl Heiligenkreuz bei strah-
lendem Sonnenschein am Schmankerl-
gelände (ESV-Platz) in Heiligenkreuz am 
Waasen über die Bühne! Neben dem be-
gehrten Hauptpreis, einen Renault Clio 
im Wert von € 18.500,- gab es je einmal € 
1000,- und € 500,- in bar sowie zahlreiche 
wertvolle Warenpreise zu gewinnen. Für 
musikalische Unterhaltung bei Speis und 
Trank sorgte die Vollgas Kompanie. Sehr 
erfreulich ist, dass die Hauptpreise wie-
der alle bei uns in der Region geblieben 
sind. Der Schlüssel fürs neue Auto wurde 
von Obmann Georg Obendrauf und Alois 
Eberhaut, Geschäftsführer vom Auto-
haus Eberhaut, feierlich an die glückliche 
Gewinnerin Michaela Knaus übergeben! 

Auch das 7. Sommercamp 2023
war ein echtes Highlight!

Kurzmann, die mit den Kids erstmalig al-
leine den Abschlusstanz einstudiert hat. 
Herzlichen Dank auch an Peter Bau fürs 
Grillen bei der Abschlussveranstaltung, 

an alle Eltern für die vielen Kuchen- und 
Eisspenden, an die Gemeinden Empers-
dorf, Pirching und Heiligenkreuz sowie 
allen Sponsoren! 

Frühschoppen mit Autoverlosung

Der TUS Teschl Heiligenkreuz am Waa-
sen bedankt sich auch heuer wieder bei 
den zahlreichen Partnern und Sponso-
ren, denn ohne die wäre die Autoverlo-

sung keinesfalls durchführbar gewesen! 
Der Vorstand des TUS Teschl Heiligen-
kreuz bedankt sich zudem außerdem 
auch bei Obmann Georg Obendrauf für 
seinen unermüdlichen Einsatz für die 
Autoverlosung! 
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SAZ - TUS TESCHL

Am Samstag, den 11. November, fand 
beim Gasthaus Tieber in Rettenbach die 
bereits 26. Ausgabe des traditionellen 
Preisschnapsen des SAZ Heiligenkreuz 
statt. Mit 99 Spieler:innen wurde der 
Teilnehmer:innenrekord aus dem Vor-
jahr nochmal deutlich übertroffen. Titel-
verteidiger war Erwin Schober (Azzuro), 

Abgänge:
Sulaiman Mohsenzada (Karriereende)
Andreas Steirer (USV Gabersdorf)
Manuel Hödl (ASK Köflach)
Matthias Gross (USV Vasoldsberg)
Andreas Tatschl (Ilzer SV)
Georg Schantl (unbekannt)
Gerald Pripfl – Torwarttrainer (SV Tillmitsch)
Katja Krasser – Physiotherapeutin (Regensburg, Deutschland)

Zugänge:
Tobias Neuhold (SV Frannach)
Tarek Triltsch (SAZ U17)
Luka Orsulic (SAZ U17)
Andre Kurzmann (SAZ U17)
Jure Jevsenak (FC Bad Radkersburg)
Matej Pucko (Bandirmaspor, Türkei)
Ziga Skoflek (ND Ilirija 1911, Slowenien)
Roland Hartmann (ASK Köflach)
Matej Radan – Torwarttrainer (SD Sveti Jurij, Slowenien)
Laura Marie Hobel – Physiotherapeutin

Erste Reihe: Andre Kurzmann, Luka Orsulic, Tobias Neuhold,
Daniel Stoiser, Matej Radan, Lukas Ratschnig, Manuel Leeb

Zweite Reihe: August Ramsauer, Tarek Triltsch, Ziga Skoflek,
Jure Jevsenak, Nikola Vuksanovic, Nino Köpf, Florian Pinnitsch, 
Jure Pihler, Johannes Thier​
Dritte Reihe: Laura Marie Hobel, Matej Pucko, Belmin Bevab,
Roland Hartmann, Johannes Driesner, Marco Heibl,
Patrick Unterkircher, Katja Krasser

Das war das 26. Preisschnapsen
des SAZ Heiligenkreuz

der den Wanderpokal jedoch nicht noch-
mal mit nachhause nehmen konnte, 
denn der Turniersieg ging diesmal nach 
Lieboch. Organisator Herbert (Hörby) 
Kurzmann bedankt sich stellvertretend 
für das ganze SAZ Heiligenkreuz bei al-

len Partnern und Sponsoren. Ein ganz 
besonderer Dank gilt Sonja Tieber und 
Seppi Niegelhell. Vielen Dank auch an 
alle weiteren Helfer:innen beim Turnier 
selbst und vielen Dank natürlich auch an 
alle fleißigen Kartenverkäufer:innen. 

Sommertransfers 2023/24
TUS Teschl Heiligenkreuz am Waasen

KM Heiligenkreuz/W.
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TUS Teschl / Kommunal

Steirische Landesliga - Herbstmeisterschaft

Steirische Landesliga - Herbsttabelle
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Advent
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Miteinander im Advent - 
sich Zeit nehmen 

 

am Samstag,  

dem 9. Dezember 2023,  

um 17:00 Uhr in Kleinfelgitsch. 
 

 

Der Bauernbund Felgitsch  
lädt herzlich  

zu einem geselligen Abend  
unter dem Christbaum  

am Dorfplatz in Kleinfelgitsch.  
 

Glühwein, Mehlspeisen & andere Köstlichkeiten  
sorgen für das leibliche Wohl. 

 
 

Wir, der  
Bauernbund Felgitsch  

freuen uns sehr auf Ihren Besuch! 

 

Hinweis:  Bei Regen findet die Veranstaltung beim Rüsthaus der FF Großfelgitsch, bei Schneefall in Kleinfelgitsch statt. 

Ankündigung 
Kulturreferat

3. Oktober 2024
im KPZ-Heiligenkreuz/W.

Kartenvorverkauf ab 15. Mai 2024 im 
Marktgemeindeamt und auf Ö-Ticket

Vorschau auf 2024

Christbaumverkauf am Marktplatz
Ab Sonntag

10.12. bis 24.12. 2023
bis 18.30 Uhr, beleuchteter Stand
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Wichtige Informationen

 

 

 

„CITIES-SERVICE-APP“  PFLEGEBETTEN ZUM VERLEIHEN 
ESSEN AUF RÄDERN 

 
Wir informieren Sie zu folgenden Themen:     
Abfuhrtermine - Gemeindeinformationen – 
Sonstige wichtige Informationen 

 

 
Auskünfte im Marktgemeindeamt,  
TelNr.: 03134/2221-0 
 

ELTERN-KIND-TREFFEN   DEFI RETTET LEBEN! 

14-tägig mittwochs von 9-11 Uhr im KPZ-
Heiligenkreuz/W. (nächsten Termine: 06.12./20.12./…) 

Infos unter TelNr.: 0676/880158383-Karin Kranzler 
karin.kranzler@caritas-steiermark.at 

 

  

Defibrillator beim Eingang des Feuerwehrhauses  
der FF-Heiligenkreuz/W. stationiert. 
„Die genaue Handhabung wird bei der  
Anwendung schrittweise und gut hörbar erklärt.“ 

 

ÖFFNUNGSZEITEN ASZ/BAUHOF/TKV  PFLEGEDREHSCHEIBE - Gemeindesprechtage 

Heiligenkreuz am Waasen,  
Leibnitzer Straße 19A 
 

Jeden ersten Freitag im Monat von 13 - 18 Uhr 
(Winterzeit von 13-17 Uhr geöffnet)  
 

St. Ulrich am Waasen, Krottendorf 131 

 

Information – Beratung – Unterstüzung  
in Sachen Pflege von Angehörigen 

Wann: jeweils am 1. Mittwoch des Monats,  
in der Zeit von 13:00-16:00 Uhr im Kultur- u. 
Pfarrzentrum Heiligenkreuz/W. 
der Zugang ist barrierefrei –  
Parkplätze ausreichend beim KPZ vorhanden! 

Problemstoffe: 
jeden 3. Freitag im Monat von 15 - 16 Uhr  
(keine Übernahme von Sperrmüll!) 

 ELTERNBERATUNG 
der BH Leibnitz im FLIB Vereinsheim 

Sperrmüll:  
jeden 3. Freitag im letzten Monat des Quartals  
von 15 - 18 Uhr 
 
TKV-Übernahmestelle: 
Bauhof/Kläranlage in St. Ulrich/W., Krottendorf 
Mo-Fr: 6:30 - 9 Uhr  
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Wann: Jeden 1. Dienstag im Monat steht eine ärztliche 
Beratung für eine Gesundheitskontrolle und jeden 
3. Dienstag im Monat eine Hebamme für Fragen und 
Gespräche im FLIB Vereinsheim, Marktplatz 16 zur 
Verfügung; Das Angebot ist kostenlos.  
Anmeldungen unter:  03452/82911-336 oder 
 03452/82911-372 
 
 
 
Heimhilfe, Pflegehilfe, Hauskrankenpflege 
Sozialstation des Hilfswerks Steiermark in 
Heiligenkreuz/W., Marktplatz 5  
 03134/2546 

 
 
  TRINKWASSERBEFUND – Leibnitzerfeld 

STIEFINGTALAPOTHEKE  
 

17,7 °dH lt. dem Trinkwasserbefund vom 18.07.2023  
http://www.leibnitzerfeld.at/ 

 

Öffnungszeiten:   
Mo - Fr:   7:45 Uhr - 18:00 Uhr  03134/2179  
Sa:   7:45 Uhr - 12:00 Uhr 
Bereitschaftsdienste finden sie in der Fußzeile des 
Kommunalen Kalenders der Marktgemeinde  
oder unter der TelNr.: 1455 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 NOTRUFNUMMERN 

 

 

Gesundheitsberatung:   TelNr.: 1450 
 
Rettung Notruf:  TelNr.:  144 
Krankentransport: TelNr.:  14844 
 

Erste Hilfe-Kurse:  TelNr.:  050 144 522111 
Ambulanzdienste:  TelNr.:  050 144 522111 
 
Feuerwehr Notruf TelNr.: 122 

Polizei-Notruf TelNr.: 133 

Euro-Notruf (Handy): TelNr.: 112 

Ö3-Rat auf Draht:  TelNr.: 147 

Apotheken-Bereitschaftsdienst: TelNr.: 1455 
 
Ärztenotdienst:   TelNr.: 141  

Vergiftungszentrale:       TelNr.: 01-406 43 43 
 

 

Unter der Rufnummer 1450 
(ohne Vorwahl aus allen 
Netzen) erhalten Sie am 
Telefon Empfehlungen, was Sie 
am besten tun können, wenn 
Ihnen Ihre Gesundheit oder die  

einer anderen Person plötzlich Sorgen bereitet.  
Wir helfen schnell und unbürokratisch. 

SOZIALE DIENSTE 


